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Amtliche Bekanntmachungen
Sachgebiete im Rathaus:
Bürgermeisterin:
Frau Sigrid Reinfelder....................................... Tel. 92 23-10
buergermeisterin@breitenguessbach.de
Sekretariat, Bürgermobil:
Frau Oxana Mayer.............................................. Tel. 92 23-0
gemeinde@breitenguessbach.de
Geschäftsstellenleiter, Bauleitplanung:
Herr Stefan Neubauer...................................... Tel. 92 23-11
geschaeftsleiter@breitenguessbach.de
Kämmerei, Standesamt:
Herr Christoph J. G. Hetzel Tel. 92 23-12 c.hetzel@brei-
tenguessbach.de
Bauamt: Bauanträge, Erschließung, Vermessung:
Frau Angelika Fichtner..................................... Tel. 92 23-13
a.fichtner@breitenguessbach.de
Bauamt: Technischer Mitarbeiter:
Herr Christian Spiegel...................................... Tel. 92 23-23
c.spiegel@breitenguessbach.de
Herr Robert Trunk............................................. Tel. 92 23-22
r.trunk@breitenguessbach.de

Kasse:
Frau Karin Pfund..............................................  Tel. 92 23-14
k.pfund@breitenguessbach.de
Steuern, Gebühren:
Frau Theresia Geuß.........................................  Tel. 92 23-18
t.geuss@breitenguessbach.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Friedhofswesen, 
Sozial- und Gewerbeamt:
Herr Ludwig Senger......................................... Tel. 92 23-16
l.senger@breitenguessbach.de
Einwohnermeldeamt, Passamt, Vereine, 
Hallenbelegung:
Herr Johannes Franz......................................... Tel. 92 23-15
j.franz@breitenguessbach.de
Frau Katja Neppig............................................ Tel. 92 23-21
k.neppig@breitenguessbach.de
Redaktion Mitteilungsblatt, Wahlen:
Frau Luitgard Dirauf......................................... Tel. 92 23-19
l.dirauf@breitenguessbach.de
Bezahlte Anzeigen Mitteilungsblatt:
Frau Sylvia Hatzold........................................... Tel. 92 23-24
s.hatzold@breitenguessbach.de

Weihnachtsgruß
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist Weihnachtszeit. Und irgendwie ist es doch 
schon so, dass wir gerade in dieser Zeit das beson-
dere Bedürfnis haben, uns gegenseitig zu beschen-
ken. Durch gute Wünsche und Besuche zeigen wir: Wir 
gehören zusammen – als Familie, als Freunde, als Nach-
barn, als Gemeinde. Wir brauchen diese Bindungen. 
Denn Glück und Erfüllung erfahren wir, wenn wir ande-
ren zukommen lassen, was wir selber für uns erhoffen: 
Aufmerksamkeit, Nähe und Zuwendung.

Es ist das tiefe Grundbedürfnis in uns: Gelungenes 
Leben ist Leben in Verbundenheit mit anderen Men-
schen. Wir wollen uns angenommen und eingebettet 
fühlen in Familien oder Gemeinschaften. Hass, Neid 
und Krieg zerstören das Miteinander – Weihnachten 
aber stärkt die Hoffnung und die Sehnsucht danach, in 
Frieden und Einklang mit unseren Mitmenschen leben 
zu können – auch bei Menschen anderer Religion, Her-
kunft oder Weltanschauung. Wenn dies gelingt, auch 
im Kleinen, dann sind wir dankbar.

In unserer Gemeinde Breitengüßbach gibt es viele 
Menschen, die sich für andere und unser Gemeinwe-
sen einsetzen. Sie engagieren sich in unseren Bürger-
arbeitsgruppen, Vereinen, in karitativen, sozialen und 
anderen Bereichen für ihre Mitmenschen und sorgen 

dafür, dass wir unsere Gemeinde lebendig und lebens-
wert erfahren dürfen. Wir sind füreinander da. Hierfür 
ein ganz herzliches Dankeschön.

„Was die Zukunft betrifft,
so ist deine Aufgabe nicht,
sie vorauszusehen,
sondern sie zu ermöglichen.“
(Antoine de Saint-Exupéry)

Wir können die Zukunft nicht voraussehen, aber wir 
können es ermöglichen, sie gemeinsam zu gestalten. 
Gemeinsam, mit unseren Bürgerinnen und Bürgern, 
unseren Gemeinderatsmitgliedern und der Gemeinde-
verwaltung und allen, die gerne daran mitwirken möch-
ten. Bitte bleiben Sie auch 2018 dabei. Ich freue mich 
auf ein Wiedersehen.

Wir, der Gemeinderat, die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde Breitengüßbach und ich per-
sönlich, wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten, Zeit 
für Entspannung und Besinnung, viele aufmunternde 
Momente und positive Erfahrungen in einem gesunden 
und erfüllten neuen Jahr 2018.

Ihre
Sigrid Reinfelder
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Kinderkrippe:
Frau Silke Hümmer........................................... Tel. 92 23-24
s.huemmer@breitenguessbach.de

Notrufnummer außerhalb der Dienstzeit: (Sterbefall, 
Wasserrohrbruch) Tel. 9223-0
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110

Das nächste Mitteilungsblatt
Anzeigenschluss für die Februarausgabe:
Donnerstag, 18. Januar 2018
Erscheinungstermin der Februarausgabe:
Donnerstag, 1. Februar 2018
Anzeigenannahme für Nachrichten von Behörden, Ver-
einsnachrichten und Veranstaltungen: Frau Dirauf
Anzeigenannahme für Kleinanzeigen, Danksagungen und 
Werbung: Frau Hatzold. Werbungsanzeigen können fol-
gende Größen aufweisen:
In Spaltenbreite (90 mm) können die Höhen 30, 60, 130 
oder 260 mm betragen. In Seitenbreite (185 mm) sind 
Höhen von 30, 60 und 130 mm oder ganze Seite möglich.

Das Titelbild...
… zeigt einen besonderen Weihnachtsbaum. Er steht in 
unserer Gemeindebücherei und besteht aus einer Samm-
lung von Karl-May-Büchern. Frau Kell, die zweite Vorsitzende 
des Büchereiteams ist unter anderem für die Dekorationen 
zuständig. In den Büchereiräumen kann man immer wieder 
neue, ausgefallene Basteleien und liebevolle Handarbeiten 
bewundern, die zu den Jahreszeiten, zu den großen Festen 
oder besonderen Ereignissen passen. Mit diesem Weih-
nachtsbaum war übrigens ein kleines Ratespiel verknüpft. 
Wieviele Bücher wurden wohl für den Baum gebraucht?

Gemeinderatssitzungen
Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates finden vor-
aussichtlich am
Dienstag, 16.01.2018 um 19:00 Uhr  und am
Dienstag, 06.02.2018 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Bauanträge, die in den Gemeinderatssitzungen behan-
delt werden sollen, werden nur bis spätestens 02.01. bzw. 
23.01.2018 angenommen. Die Tagesordnung wird fünf Tage 
vor Sitzungstermin an den Amtstafeln bekannt gegeben.

Müllabfuhrtermine
Donnerstag, 	  28. Dez., 	  Restmüll
Donnerstag, 	    4. Jan., 	  Biotonne
Mittwoch, 	  10. Jan., 	  Gelber Sack
Donnerstag, 	  11. Jan., 	  Restmüll
Freitag, 	  12. Jan., 	  Papier
Mittwoch, 	  17. Jan., 	  Biotonne
Mittwoch, 	  24. Jan., 	  Restmüll
Mittwoch, 	  31. Jan., 	  Biotonne

Öffnungszeiten am Wertstoffhof
Winterzeit:
Dienstag: 	  14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag: 	  13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag: 	  10:00 bis 14:00 Uhr

Bitte beachten Sie folgende Mengenbeschränkungen:
Grüngut: Einachsiger Pkw-Anhänger ohne Aufbau. Bei 
größeren Mengen steht der Kompostplatz der LAKOM 
in Scheßlitz nach Absprache mit dem Betreiber (Tel. 
09542/8090) und der Firma Eichhorn, Rheinstraße, Bam-
berg (hier sind 2 m3 Grüngut pro Öffnungstag kostenlos) 
zur Verfügung.
Bauschutt: Maximal ½ m3 pro Öffnungstag. Für größere 
Bauschuttmengen gibt es im Landkreis Bamberg ver-
schiedene Verwertungsanlagen. Bitte fragen Sie bei der 
Abfallberatung des Landkreises nach, Tel. 0951/85 706 
oder 85 708.
Die Bediensteten des Wertstoffhofes sind berechtigt, 
Anlieferer abzuweisen, falls die Bedingungen der Benut-
zungsordnung nicht erfüllt sind.

Entsorgung von Erdaushub
Das Landratsamt Bamberg, Abfallwirtschaft, gibt unter 
Tel. 0951-85706 oder Tel. 0951-85708 Auskunft über die 
Entsorgungsmöglichkeit.
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Öffentliche Bekanntmachung
Grundsteuer 2018
In der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze bei 
den Realsteuern (Hebesatzsatzung) der Gemeinde Brei-
tengüßbach vom 14.11.2014 wurden die Hebesätze ab 
dem 01.01.2015 einheitlich auf 350 v. H. für die Grund-
steuer A und B festgesetzt.
Gegenüber dem Kalenderjahr 2017 ist keine Änderung 
eingetreten, so dass auf die Erteilung von Grundsteuer-
bescheiden für das Kalenderjahr 2018 verzichtet wird.
Für die Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage 
(Messbeträge) sich seit dem letzten Bescheid nicht geän-
dert hat, wird deshalb auch diese öffentliche Bekanntma-
chung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 
07.08.1973 (Bundesgesetzblatt I S. 965) die Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2018 in der zuletzt für das Kalender-
jahr 2017 veranschlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuer 2018 wird mit den zuletzt festgesetzten 
Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 
15. August und 15. November 2018 fällig. Für Steuer-
pflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 der 
Grundsteuergesetze Gebrauch gemacht haben, wird die 
Grundsteuer 2018 in einem Betrag fällig (zum 01.07.2018). 
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder 
ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), 
werden Änderungsbescheide erteilt.
Mit dem Tage der vorstehenden öffentlichen Bekannt-
machung für die Steuerfestsetzung treten für die Steuer-
pflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann inner-
halb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Widerspruch 
bei der Gemeinde angefochten werden.
Breitengüßbach, 20. Dezember 2017
gez.
R e i n f e l d e r
Erste Bürgermeisterin

Wasser / Kanal
Zum 15. Februar 2018 sind die Zahlungen für das IV. 
Quartal 2017 fällig.
Es wird kein Abgabebescheid mehr versandt.
Die Barzahler bitten wir, die Einzahlung auf Grund des 
erhaltenen Abrechnungsbescheides 2017 vorzunehmen.

Gewerbesteuer
In der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze bei 
den Realsteuern (Hebesatzsatzung) der Gemeinde Brei-
tengüßbach vom 14.11.2014 wurde der Hebesatz ab dem 
01.01.2015 auf 350 v. H. für die Gewerbesteuer festge-
setzt. Zum 15. Februar 2018 sind die Vorauszahlungen für 
das I. Quartal 2018, entsprechend dem Gewerbesteuer-
Vorauszahlungsbescheid, zur Zahlung fällig.
Wir bitten um pünktliche Einzahlung, da bei Zahlungsver-
zug die gesetzlichen Zuschläge verrechnet werden.

Bürgersprechstunden
mit der Ersten Bürgermeisterin Sigrid Reinfelder
Kinder und Jugendliche sind ebenfalls 
herzlich willkommen.
Natürlich bin ich auch zwischen diesen Terminen gerne 
für Sie da! Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Breitengüßbach (von 18:00 – 20:00 Uhr)
(jeden 1. Donnerstag im Monat im Rathaus, Zimmer 6)
nächster Termin: ausnahmsweise 11.01.2018

Zückshut (von 17:30 – 18:15 Uhr)
(jeden 1. Montag im zweimonatigen Rhythmus,
im Feuerwehrhaus)
nächster Termin: 05.02.2018

Hohengüßbach (von 18:15 -19:00 Uhr)
(jeden 1. Montag im zweimonatigen Rhythmus,
alte Schule)
nächster Termin: 05.02.2018

Unteroberndorf (von 18:00 – 19:00 Uhr)
(jeden 1. Montag im zweimonatigen Rhythmus,
im Feuerwehrhaus)
nächster Termin: ausnahmsweise 15.01.2018
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für die Bücherei, ein Mehrgenerationencafé, Gruppen-
räume und einen Veranstaltungsraum in einer Größe, die 
in Breitengüßbach noch fehlt: ca. 80-100 m2. Der Blick 
auf mögliche Standorte und die Anforderungen, die sie 
erfüllen sollen (z.B. zentrumsnah, gut erreichbar von allen 
Seiten der Gemeinde, mit Zugang zu Freiflächen) machte 
deutlich, dass das temporäre Bürgerhaus Am Zentrum 
2 in der ehemaligen Zahnarztpraxis viele Vorteile bietet, 
allerdings aktuell nicht alle benötigten Nutzungen unter-
bringen könnte. Eine Möglichkeit wäre es, die Nutzungen 
an verschiedenen bestehenden Standorten unterzubrin-
gen. Projektmanagerin Edith Obrusnik hat den Auftrag 
bekommen, die verschiedenen vorhandenen Rauman-
gebote zusammenzutragen und die Rahmenbedingun-
gen wie Verfügbarkeit, Barrierefreiheit, Ansprechpartner/
Eigentümer etc. festzuhalten. Diese Ergebnisse werden in 
der kommenden Sitzung am 01. Februar 2018 diskutiert.
Die Mitglieder der beiden Arbeitsgruppen aber auch alle 
interessierten Bürger sind herzlich eingeladen, an den 
kommenden Sitzungen teilzunehmen:
Arbeitsgruppe  „Grünes Breitengüßbach“
Dienstag, 23. Januar 2018, 18:00 Uhr
Arbeitsgruppe  „Bürgerhaus“
Donnerstag, 01. Februar 2018, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Zentrum 2
Wir freuen uns auf Sie!
Edith Obrusnik, Kommunales Projektmanagement Brei-
tengüßbach

Grünstreifen östlich der Bahnunterführung - künftig auf-
gewertet? Foto: Obrusnik

Fischereierlaubnisscheine
Der Gemeinde Breitengüßbach stehen für das Jahr 
2018 für den Baggersee 10 Fischereierlaubnisscheine für 
Erwachsene und Jugendliche zur Verfügung.
Bei der Vergabe werden Bewerber bevorzugt, die bisher 
noch nicht berücksichtigt wurden.
Interessenten werden gebeten, Anträge für Fischereier-
laubnisscheine bis zum 30.01.2018 bei der Gemeindever-
waltung, Herrn Senger, Zimmer 3, einzureichen.
Wir weisen darauf hin, dass die Fanglisten 2017 unverzüg-
lich der Gemeinde oder dem Sportfischereiverein Bam-
berg zurückzugeben sind, andernfalls könnte die Erlaub-
nis zur Erteilung von Fischereierlaubnisscheinen durch 
das Landratsamt entzogen werden.

Fundsachen
1 Kinderfahrrad 	  Spielplatz Rosenweg
1 Schal 	  Adventsfenster Nikolauskapelle
1 Handschuh 	  Adventsfenster Nikolauskapelle
1 Nikolausmütze 	  Bachgasse (vor dem Rathaus)

Einladung zum Gesundheitszirkel
Eine Erkenntnis unserer bisherigen 
Treffen und auch der Bürgerbefra-
gung während der Gesundheits-
messe ist, dass es in unserer 
Gemeinde viele Angebote zur 

Gesundheitsförderung gibt! Damit wir diese Angebote 
allen unseren Bürgerinnen und Bürgern näherbringen 
können, schlagen wir als nächstes Projekt vor, die vorhan-
denen gesundheitsfördernden Angebote in der 
Gemeinde zu erfassen und zu publizieren.
Diese Projektidee wird der Schwerpunkt unseres nächs-
ten Treffens am Donnerstag, 8. Februar 2018 ab 19 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal sein.
Wenn Sie dabei mitmachen möchten – z. B. weil Sie selbst 
ein Angebot eintragen lassen möchten oder weil Sie das 
Thema interessiert und Sie gerne mitmachen möchten – 
sind Sie herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Sie!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Mayer, Tel., 
09544/9223-0 oder Herrn Neubauer, Tel. 09544/9223-11

Unser Ort. Unsere Zukunft
Die AGs „Grünes Breitengüßbach“ und „Bürgerhaus“ 
starten ihre Arbeit
Ende November trafen sich die beiden Arbeitsgruppen 
„Grünes Breitengüßbach“ und „Bürgerhaus“. In sehr 
intensiven zwei Mal 90 Minuten sammelten jeweils 13 
und 11 Personen vertiefende Ideen zu den beiden Hand-
lungsfeldern. Für das „Grüne Breitengüßbach“ wurde 
überlegt, welche Ziele mit Hilfe des Projektes erreicht 
werden sollen. Weitere Fragen waren: Welche Freiflächen 
stehen zur Neugestaltung an und was kann mit diesen 
Flächen passieren? Und: Welche Aufenthaltsflächen gibt 
es bereits in der Gemeinde Breitengüßbach? Auf einem 
Übersichtsplan markierte die Gruppe vorhandene und 
geplante Aufenthaltsflächen im Freien; dazu zählen unter 
anderem: Spielplätze, Wege, der Friedhof, Grünflächen 
am Güßbach und entlang der Lärmschutzwände. Für das 
kommende Treffen am 25. Januar 2018 wird Projektma-
nagerin Edith Obrusnik einen Übersichtsplan mit den ver-
schiedenen Flächen und deren angedachte Nutzungen 
und Gestaltungen erstellen. Gemeinsam werden wir dann 
festlegen, welche Prioritäten die einzelnen Maßnahmen 
haben und wie die wichtigsten und dringendsten Teil-
projekte angepackt werden sollen. Im Frühjahr, bei bes-
seren Lichtverhältnissen, werden die verschiedenen Orte 
gemeinsam begangen.
Die AG „Bürgerhaus“ trug zusammen, wie ein künftiges 
Bürgerhaus genutzt werden soll und welche Gruppen 
Raumbedarf haben. Dadurch entstand eine Art Raumpro-
gramm. Gut könnte man brauchen: zentralere Flächen 
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Wer kann als Fahrgast im BürgerMobil mitfahren?
Das BürgerMobil ist für alle Bürgerinnen und Bürger 
aus unserer Gemeinde Breitengüßbach, die selbst nicht 
mobil sind. Kinder können ab einem Alter und einer 
Größe, in der kein Kindersitz mehr benötigt wird, mitfah-
ren. Tiere werden nicht befördert.

Wie kann ich als Fahrgast im BürgerMobil mitfahren?
Unser BürgerMobil mit seinen vier Fahrgastplätzen (Mer-
cedes Benz B 250 E) ist an folgenden Tagen für Sie im 
Gemeindegebiet Breitengüßbach unterwegs

Reinigung der Ortsstraßen
Das Kehrauto fährt am 28./29. Dezember, am 13./14. und 
am 27./28. Januar.

BürgerMobil
Sie wollen einkaufen, zum Zug oder zum Arzt, Behörden-
gänge machen oder einfach mal Freunde besuchen?
Kommen Sie und testen Sie auch weiterhin das Bürger 
Mobil.

Kostenfreier Omnibusverkehr von Ortsteil zu Ortsteil
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Falls unsere Bitten zukünftig keine Beachtung finden, sind 
wir gehalten, verkehrsrechtliche Maßnahmen anzuord-
nen, die im Schulbereich die Verkehrssicherheit gewähr-
leisten. Auch Sanktionen der Polizei sind nicht mehr aus-
zuschließen.

Geschwindigkeitsmessanlage
Standort: Am Birkenteich 6, von Kreisstraße BA 16
kommend
Vom 14.11. bis 11.12.2017
gemessen: 661 Fahrzeuge
Geschwindigkeitsüberschreitungen:
10 Fahrzeuge (= 1,51 %)
davon:
40-50 km/h = 10 Fahrzeuge = 1,51 %
Die extremsten Verkehrsverstöße waren wie folgt:
am 03.12. zw. 13-14 Uhr: 50 km/h
am 19.11. zw. 18-19 Uhr: 46 km/h
am 24.11. zw. 23-00 Uhr: 46 km/h
am 25.11. zw. 10-11 Uhr: 45 km/h
am 29.11. zw. 17-18 Uhr: 45 km/h
am 02.12. zw. 14-15 Uhr: 45 km/h

Brennende Kerzen
Alljährlich werden Brände durch Adventskränze und 
Christbaumbeleuchtungen verursacht.
Bitte achten Sie in Ihren Wohnungen darauf, brennende 
Kerzen nicht unbeaufsichtigt zu lassen.

Abbrennen von Feuerwerkskörpern
Anordnung
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen in der 
Nähe von Gebäuden oder Anlagen, insbesondere alten 
Scheunen, die besonders brandempfindlich sind, auch 
am 31. Dezember und am 1. Januar nicht abgebrannt 
werden. Personen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 
dürfen pyrotechnische Gegenstände der Klasse II auch 
am 31. Dezember und am 1. Januar nicht abbrennen.
Zuwiderhandelnde machen sich strafbar.
Pyrotechnische Gegenstände werden nach ihrer Gefähr-
lichkeit oder ihrem Verwendungszweck in folgende Klas-
sen eingeteilt:
Klasse I: Feuerwerksspielwaren
Klasse II: Kleinfeuerwerk
Klasse III: Mittelfeuerwerk
Klasse IV: Großfeuerwerk
Klasse V: Pyrotechnische Gegenstände für technische Zwecke

Wasserwerte der FWO
Letzte Probenahme: 18.10.2017. Die Analyse der Was-
seruntersuchung FWO kann im Rathaus, Zimmer 1.9, 
eingesehen werden. Das Wasser liegt nach dem Wasch-
mittelgesetz vom 05.03.1987 im Härtebereich weich, Was-
serhärtewert °dH = 6,2, mmol/l = 1,10.

Dienstag 	  8 bis 13 Uhr,
Mittwoch 	  8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 	  8 bis 13 Uhr.
Es gibt ein weiteres Angebot: Einmal im Monat, am ers-
ten Montag, beginnend am 08.01.2018, werden Fahrten 
von 15 bis 18 Uhr angeboten.
Wenn Sie mitfahren wollen, melden Sie Ihren Fahrt-
wunsch (Anschrift und Termin) spätestens einen Tag vor-
her bis spätestens 12 Uhr in der Gemeindeverwaltung 
bei Frau Mayer unter 09544-9223-0 an. Das Angebot ist 
im Jahr 2017 noch kostenfrei.

Kleines Entgelt für das 
Bürgermobil
Seit Sommer 2015 ist das Bürgermobil in unserer 
Gemeinde unterwegs. Fünf Herren aus Breitengüßbach 
haben ehrenamtlich den Fahrdienst übernommen und 
unterstützen damit bei diesem Projekt ganz maßgeblich 
die Gemeinde und die Bürgerinnen und Bürger, die den 
Fahrdienst brauchen.
Für das Auto fallen laufende Betriebskosten an.
Um dafür eine Bezuschussung durch den Landkreis Bam-
berg beantragen zu können, musste eine Gebührensat-
zung erlassen werden. Diese Satzung beinhaltet, von den 
Fahrgästen einen Eigenbetrag zu erheben.
Demnach werden Fahrten mit dem Bürgermobil ab dem 
1. Januar 2018 kostenpflichtig. Für Erwachsene ist ein 
Fahrtentgelt von einem Euro und für Jugendliche von 6 
bis 14 Jahren von 50 Cent festgelegt.
Schwerbehinderte mit dem Merkzeichen „aG“ können 
das Bürgermobil kostenfrei nutzen. Die Preise bezie-
hen sich auf ein Einzelticket, das Hin- und Rückweg ein-
schließt, also nur einmalig bezahlt werden muss und 
innerhalb der Gemeinde gilt. Das Entgelt ist direkt beim 
Fahrer zu entrichten, ein Fahrschein wird ausgehändigt.

Parkverhalten im Bereich 
der Schule Breitengüßbach
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass 
das derzeitige Parkverhalten an der Grund- und Mit-
telschule nicht mehr hingenommen werden kann, weil 
Verkehrszeichen einfach ignoriert werden. Nach der 
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) darf im Bereich des Ver-
kehrszeichen 224 (Haltestelle) 15 m vor und hinter dem 
Schild nicht geparkt werden. Auch auf Fußgängerüber-
wegen sowie bis 5 m davor ist das Halten unzulässig.
Wir bitten alle Eltern, die ihre Kinder mit dem Pkw zur 
Schule fahren, diese „Parkverbotszonen“ im Interesse 
der Sicherheit der Schulkinder im Straßenverkehr einzu-
halten. Ferner bitten wir alle Eltern, den Parkplatz der 
Hans-Jung-Halle anzufahren, um die Kinder dort gefahr-
los aussteigen zu lassen oder abzuholen. Die Kinder 
können dann den Fußweg zur Schule nutzen. Die täglich 
immer wieder auftretenden gefährlichen Verkehrssituati-
onen in der Schulstraße und in der Straße Am Sportplatz 
könnten dadurch vermieden werden.
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Es ergeht hiermit die Aufforderung, die jeweiligen „Not-
durftplätze“ umgehend wieder zu säubern.
Bei Zuwiderhandlungen (Verunreinigung der Umwelt 
durch Hundekot) muss mit Verwarnungen bzw. der Ein-
leitung eines Ordnungswidrigkeitsverfahrens und der 
Anordnung einer Geldbuße gerechnet werden.

JAM - gemeindliche 
Jugendsozialarbeit
Ein Angebot für Kinder und Jugendliche, Jugendgrup-
penleiter, Eltern, Vereine und andere Bezugsgruppen von 
Jugendlichen.
Sprechzeit:
Kristina Müller
nach Vereinbarung, Telefon: 0172-6189741
E-Mail: kristina.mueller@iso-ev.de
Betreuung von Kids- und Jugendtreffs, Freizeit und Pro-
jekte, Vernetzung der Jugendarbeit, Kooperation mit Ver-
einen und weiteren Bezugsgruppen sowie Anlaufstelle 
für soziale, jugendspezifische Fragestellungen und Unter-
stützung bei Problemen und Konflikten.

Ansprechpartner zum Bahnausbau
Folgende Ansprechpartner stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung:
Schallmaßnahme: Herr Burkhard Schneider.
Tel. 09544 986 2019,
E-Mail: burkhard.schneider@kmsgmbh.com
Beweissicherung etc.: Herr Jörg Börries.
Tel.09544 986 2011, 2012,
E-Mail: joerg.boerries@arcadis.com
Ordnung und Sauberkeit: Herr Dieter Hilbig
Tel. 09544 986 2021,
E-Mail: dieter.hilbig@kmsgmbh.com

Weitere Ansprechpartner
Allgemeine Fragen:
DB Informationspunkt VDE8 Breitengüßbach
Bahnhofstraße, 96149 Breitengüßbach
Telefon: 09544 9838414
E-Mail: infopunkt-vde8.1@t-online.de
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 12–19 Uhr
Lärmschutztechnische Fragen:
Herr Dipl.-Ing. Jörg Börries
Tel. 09544 986 2011

Selbstverständlich sind wir auch in der Gemeinde Brei-
tengüßbach für Sie als Ansprechpartner da.
Kontaktdaten: Stefan Neubauer, Tel. 09544-9223-11,
E-Mail: geschaeftsleiter@breitenguessbach.de zu den 
Dienstzeiten im Rathaus.

Alle aktuellen Nachrichten, die wir zum Bahnausbau von 
der DB bzw. der bauausführenden Firma Leonhard Weiss 
GmbH & Co. KG erhalten, werden wir auf der Internetseite 
der Gemeinde Breitengüßbach laufend veröffentlichen.

Eisflächen
Bitte berücksichtigen Sie, dass das Betreten der Eis-
flächen auf den Baggerseen, der ehemaligen Förner-
wiese, Mühlbach usw. auf eigene Gefahr geschieht. Die 
Gemeinde Breitengüßbach übernimmt keine Haftung. 
Bitte achten Sie darauf, nicht durch private Grundstücke 
zu laufen. Orientieren Sie sich an der Beschilderung.

Entsorgung der Christbäume
Die Gemeinde Breitengüßbach macht darauf aufmerk-
sam, dass die abgeschmückten Christbäume über den 
Wertstoffhof Breitengüßbach zu den festgelegten Öff-
nungszeiten entsorgt werden können.
Dabei sind die Regelungen für Grüngutabfälle, die die 
Größe auf maximal 2,00 m einschränken, zu beachten.
Das Jugendforum Breitengüßbach bietet an, am 
13.01.2018 ausgediente Weihnachtsbäume aus dem 
Gemeindegebiet vor den Häusern gegen Gebühr abzu-
holen. Telefonische Anmeldung ist notwendig. Informati-
onen dazu finden Sie in diesem Mitteilungsblatt auf der 
Jugendseite.

TÜV für landwirtschaftliche 
Fahrzeuge
Termin: 	  Freitag, 5. Januar 2018
Zeit: 	  15:00 bis 15:30 Uhr
Ort: 	  Bauhof, Am Klingen

Hundeanleinverordnung
Aus gegebener Veranlassung weist die Gemeinde Brei-
tengüßbach auf die Bestimmungen der Hundeanleinver-
ordnung hin, wonach Hunde mit einer Schulterhöhe von 
mindestens 50 cm und Kampfhunde auf allen öffentlichen 
Straßen, Wegen und Plätzen innerhalb der Ortschaften 
anzuleinen sind.
Abgesehen davon ist jeder Hund, der evtl. nicht ange-
leint ist, jederzeit unter Aufsicht und Kontrolle zu halten.
Des Weiteren ist anzumerken, dass jeder Hundehalter 
für das Verhalten seines Hundes verantwortlich ist. Das 
bedeutet, dass auch kleine Hunde anzuleinen sind, wenn 
das Verhalten des Hundes aus Gründen der Sicherheit 
dies erforderlich macht.

Verunreinigung durch Hundekot
In letzter Zeit gehen im Rathaus wieder Beschwerden ein, 
die vermuten lassen, dass die Gehwege, Rasenspielplätze 
und Kinderspielplätze im Gemeindegebiet von einzelnen 
Hundehaltern als Toiletten für ihre vierbeinigen Freunde 
angesehen werden.
Es wurde auch gemeldet, dass Hunde auf Privatgrundstü-
cke laufen und diese verunreinigen.
Die Hundesteuer legitimiert nicht dazu, sich derart rück-
sichtslos zu verhalten.

P8 P8



9Gemeinde Breitengüßbach

Gefahrenstellen also, die trotz der für Fahrten auf win-
terlichen Straßen zu fordernden schärferen Beobach-
tung des Straßenzustandes und damit trotz hinreichen-
der Sorgfalt nicht hinreichend erkannt werden können. 
Hierzu zählen etwa Straßen an denen sich wegen unge-
wöhnlichen Grundwasserstandes schon bei geringstem 
Bodenfrost Glatteis bilden kann, nicht dagegen Stellen, 
die nach allgemeiner Erfahrung frühzeitig zur Glatteisbil-
dung neigen. Auf das Fortbestehen einer trockenen und 
eisfreien Strecke darf sich der sorgfältige Kraftfahrer 
nicht verlassen. Vielmehr muss es dem sorgfältigen Fah-
rer bekannt sein, dass es auf Brücken, in Waldstücken, bei 
wechselndem Baumbestand oder im Schatten vermehrt 
zur Glatteisbildung kommen kann.
Zusammenfassend lässt sich daher festhalten, dass sowohl 
nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes als 
auch aufgrund der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht 
eine innerörtliche Räum- und Streupflicht der Gemeinde 
nur an verkehrswichtigen und (zugleich) gefährlichen 
Stellen besteht . Für andere Straßen, insbesondere für 
reine Anliegerstraßen, besteht daher grundsätzlich keine 
gemeindliche Räum- und Streupflicht , so dass diese vom 
Winterdienst ausgenommen werden können.
Kommen Verkehrsteilnehmer zu Schaden, weil nicht 
geräumt oder gestreut war, können sie Ersatz Ihres Scha-
dens nur unter den Voraus-setzungen verlangen, dass es 
sich um eine besonders gefährliche Stelle handelt, die 
nach Grundsätzen der Verkehrssicherungspflicht hätte 
gestreut werden müssen.
Der Winterdienstplan der Gemeinde Breitengüßbach 
basiert auf diesen rechtlichen Grundlagen. Darüber 
hinaus ist die Gemeinde Breitengüßbach bemüht, wei-
tergehende Maßnahmen zur Freihaltung von Straßen 
und Wegen zu treffen, soweit es die organisatorischen, 
technischen, wirtschaftlichen und ökologischen Möglich-
keiten zulassen. Sollte dies nicht immer so möglich sein, 
bitten wir um Einsicht und Verständnis dafür, dass im 
Winter mit Beeinträchtigungen gerechnet werden muss 
und diese unter Umständen auch so hingenommen wer-
den müssen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass 
keine Rücksicht auf private Hauseinfahrten etc. genom-
men werden kann.
Gleichzeitig bitten wir um gegenseitige Unterstützung 
(z.B. Nachbarschaftshilfe) bei der Freihaltung von Geh-
wegen, Einfahrten etc.! Vielen Dank!

Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates vom 
28.11.2017 (Auszug)
TOP 02 öffentlich
Bebauungsplan mit Grünordnungsplan „Waldwiesen-
straße“ der Gemeinde Breitengüßbach im Gemeindeteil 
Zückshut
a) Abwägung der Einwendungen zur Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
b) Abwägung der Einwendungen zur Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB

Winterdienst
Rechtliche Informationen zum Winterdienst auf öffentli-
chen Straßen
Aus gegebenem Anlass erhalten Sie hier einen kurzen 
Überblick über die rechtlichen Hintergründe und die Ver-
pflichtung der Straßenbaulastträger (= im Gemeindege-
biet Breitengüßbach: Freistaat Bayern, Landkreis Bam-
berg, Gemeinde Breitengüßbach) zum Winterdienst auf 
den Straßen.
Grundsatz:
Der Umfang des Winterdienstes im Gemeindegebiet 
richtet sich nach den Umständen des Einzelfalls. Zu 
berücksichtigen sind insbesondere die örtlichen Verhält-
nisse, die Gefährlichkeit sowie Art und Wichtigkeit des 
Verkehrswegs, die Stärke des Verkehrs und die Zumutbar-
keit der einzelnen Maßnahmen.
Dementsprechend sind Fahrbahnen innerhalb geschlos-
sener Ortschaften bei Schnee- und Eisglätte an verkehrs-
wichtigen und gefährlichen Stellen zu räumen und zu 
streuen, während außerhalb der geschlossenen Ortslage 
eine Winterdienstpflicht nur an besonders gefährlichen 
Stellen besteht.
Die Verkehrswichtigkeit kann nicht allein nach der Anzahl 
der Fahrzeuge beurteilt werden, die dort durchschnittlich 
vorbeikommen. Abzustellen ist auch auf die Art des Ver-
kehrs, insbesondere ob es sich um bloßen Anlieger- oder 
auch um Durchgangsverkehr handelt. Verkehrswichtig sind 
damit vor allem verkehrsreiche Durchgangsstraßen sowie 
die vielbefahrenen innerörtlichen Hauptverkehrsstraßen.
Reine Anliegerstraßen, die nur angrenzende Haus-
grundstücke erschließen , mag es sich dabei auch um 
eine größere Zahl von Anwesen handeln, können grund-
sätzlich nicht als verkehrswichtig eingestuft werden. 
Die Verkehrswichtigkeit muss in Bezug auf die fragliche 
Straße selbst bestehen. Sie erstreckt sich nicht auf den 
Einmündungsbereich angrenzender Nebenstraßen. Eine 
zusätzliche Sicherung vor Verkehrsteilnehmern, die aus 
Nebenstraßen auf eine Hauptstraße gelangen und dabei 
möglicherweise dort den Verkehr wegen glättebeding-
ter Fahrfehler beeinträchtigen, kann nicht gefordert wer-
den. Andernfalls würde der Grundsatz völlig ausgehöhlt, 
wonach eine Streupflicht nur für verkehrswichtige Stre-
cken zumutbar ist.
Gefährliche Stellen sind solche Strecken, die wegen ihrer 
eigentümlichen Anlage oder bestimmter Zustände, die 
nicht ohne weiteres erkennbar sind, die Möglichkeit eines 
Unfalls auch für den Fall nahe legen, dass der Verkehrs-
teilnehmer die im Winter erforderliche Sorgfalt walten 
lässt. Dazu gehören insbesondere scharfe, unübersicht-
liche Kurven, Gefällestrecken, verkehrswichtige ampel-
geregelte Kreuzungen oder Fußgängerüberwege. Es 
handelt sich somit um Gefahrenpunkte, die zwar als sol-
che durchaus erkennbar sind, an denen aber gleichwohl 
wegen häufig unterlaufender geringfügiger Fahrfehler 
Unfälle zustande kommen.
Demgegenüber besteht außerhalb der geschlossenen 
Bebauung eine Streupflicht nur an besonders gefähr-
lichen Stellen. Diese liegen vor, wenn eine Beschaffen-
heit der Straße die Möglichkeit von Unfällen nahe legt, 
welche nicht oder nicht rechtzeitig wahrnehmbar ist, 
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1. Folgende Stellen gaben keine Äußerung zur Bauleit-
planung ab:
Regierung von Oberfranken, Höhere Landesplanung, 
Bayreuth
Staatliches Bauamt Bamberg
Autobahndirektion Nordbayern, Dienststelle Bayreuth
Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Bam-
berg
Bayerischer Bauernverband, Geschäftsstelle Bamberg-
Forchheim
Industrie- und Handelskammer für Oberfranken, Bayreuth
Handwerkskammer für Oberfranken, Bayreuth
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, Referat Bau-
leitplanung, München
E-Plus Mobilfunk GmbH & Co. KG, Geschäftsstelle Süd, 
München
Markt Rattelsdorf
Stadt Scheßlitz

2. Folgende Stellen bringen keine Einwände gegen die 
Bauleitplanung vor:
TenneT TSO GmbH, Bamberg
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg
Fernwasserversorgung Oberfranken, Kronach
PLEdoc GmbH, Essen
Regionaler Planungsverband Oberfranken-West, Bam-
berg
Vodafone Kabel Deutschland GmbH, München
Gemeinde Memmelsdorf

3. Folgende Stellen brachten Anregungen zur Planung vor:

Deutsche Telekom Technik GmbH, Bamberg
Zur Versorgung des neuen Baugebiets mit Telekommu-
nikationsinfrastruktur ist die Verlegung neuer Telekom-
munikationslinien im Plangebiet und außerhalb des Plan-
gebiets einer Prüfung vorbehalten. Für den rechtzeitigen 
Ausbau des Telekommunikationsnetzes sowie der Koor-
dinierung mit dem Straßenbau und den Baumaßnahmen 
der anderen Leitungsträger ist es notwendig, dass Beginn 
und Ablauf der Erschließungsmaßnahmen der Telekom 
so früh wie möglich schriftlich angezeigt werden.
Würdigung des Sachverhalts:
Die Koordination der Versorgungsunternehmen erfolgt 
im Zuge der Erschließungsplanung.

Beschluss:
Die Koordinierung aller Versorgungsunternehmen wird 
im Rahmen der Erschließungsplanung erfolgen.

Abstimmungsergebnis:  11 : 0

Kreisbrandrat Bernhard Ziegmann
Der Kreisbrandrat verweist auf seine Stellungnahme vom 
10.07.2017. In dieser wies er darauf hin, dass eine Lösch-
wassermenge von 96 m3 über zwei Stunden vorzuhalten 
ist, die Zufahrtsstraßen den einschlägigen Vorschriften 
entsprechen und eine Bepflanzung keine Behinderung 
bei einem Leitereinsatz darstellen darf.

c) Satzungsbeschluss

Sachverhalt a):
Herr Köhler von IVS Ingenieurbüro, Kronach ist anwesend 
und erläutert die eingegangenen Stellungnahmen.
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum Ent-
wurf des Bebauungsplans/Grünordnungsplans „Waldwie-
senstraße“ bezüglich der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB vom 05.09.2017 bis 05.10.2017.
Im Rahmen der Öffentlichen Auslegung sind folgende 
Stellungnahmen aus den Reihen der Bürger eingegangen:
1. Frau J. Hartmann und Herr P. Schneider äußerten 
per E-Mail vom 11.09.2017 den Wunsch nach Übermitt-
lung der genauen Außengrenzen des Grundstücks, das 
sie zu erwerben gedenken. Nach Übermittlung besag-
ter Grenzen brachten sie mit E-Mail vom 12.09.2017 an 
die Gemeinde Breitengüßbach den Wunsch vor, die 
geplante Stichstraße etwa zwei Meter nach Westen zu 
verschieben, damit ihr künftiges Grundstück eine Breite 
von etwa 30 Metern aufweist.
Würdigung des Sachverhalts:
Eine Verschiebung der Stichstraße um etwa zwei Meter 
nach Westen ist grundsätzlich möglich, würde aber die 
Größen sämtlicher anderer geplanter Parzellen verändern, 
die in Gesprächen mit den Grundstückseigentümern fest-
gelegt wurden. Es wird daher vorgeschlagen, die geplante 
Parzellengrenze zu Lasten des östlich angrenzenden 
Grundstücks um etwa 1,50 Meter nach Osten zu verschie-
ben. Damit würde das künftige Grundstück von Frau Hart-
mann und Herrn Schneider etwas breiter und das östlich 
angrenzende würde im Mittel immer noch eine Breite von 
rund 27 Metern aufweisen, wäre also gut bebaubar.

Vermerk zu a) 1.:
Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

2. Familie Leuschner, Waldwiesenstraße 16, teilte gegen-
über der Gemeindeverwaltung mit, dass sie beabsichtige, 
an der südlichen Grenze ihres Grundstücks eine (eventuell 
überdachte) Terrasse zu errichten. Die Terrasse wäre etwa 
2,75 Meter von der südlichen Grundstücksgrenze entfernt.
Würdigung des Sachverhalts:
Im Bebauungsplan ist die Baugrenze nördlich der Wald-
wiesenstraße drei Meter von der Grundstücksgrenze 
entfernt. Es stellt kein Problem dar, die Grenze auf 2,75 
Meter an die Waldwiesenstraße heran zu rücken. Die 
Abstandsflächen sind einzuhalten, können jedoch bis zur 
Straßenmitte zum Liegen kommen.

Beschluss a) 2.:
Die Baugrenze nördlich der Waldwiesenstraße wird mit 
einer Entfernung von 2,75 Meter vom Straßengrundstück 
festgesetzt.

Abstimmungsergebnis:  11 : 0

Sachverhalt b):
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum Ent-
wurf des Bebauungsplans/Grünordnungsplans „Waldwie-
senstraße“ bezüglich der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB vom 05.09.2017 bis 05.10.2017.

P7 P6



11Gemeinde Breitengüßbach

Hinweis zu 2.): Der offene Kesselgraben wird mittels Ver-
rohrung durch das Baugebiet geführt und an seine beste-
hende Verrohrung in der Waldwiesenstraße wieder ange-
schlossen.

Beschluss:
Die Auflagen des Wasserwirtschaftsamtes Kronach aus dem 
wasserrechtlichen Erlaubnisbescheid vom 24.02.2016 wer-
den unabhängig vom Bebauungsplanverfahren bzw. der 
Erschließungsplanung durch die Verwaltung bearbeitet.
Im Zuge der Erschließungsplanung (Leistungsphase 4) 
wird geklärt, ob erforderlichenfalls die notwendigen 
Antragsunterlagen für die geplante Verlegung des Kes-
selgraben erstellt werden müssen.

Abstimmungsergebnis:  11 : 0

Landratsamt Bamberg
1. Naturschutz:
Es bestehen keine Einwände. Die Fläche des Ameisen-
bläulings muss während der Bauphase gegen Ablagerun-
gen und Befahrungen abgesperrt werden.
Würdigung des Sachverhalts:
In den Festsetzungen des Bebauungsplanes ist geregelt, 
dass der gekennzeichnete Bereich Lebensraum des dunk-
len Ameisenbläulings ist und weder bebaut noch durch 
Ablagerungen beeinträchtigt werden darf.

Beschluss:
In den Festsetzungen ist geregelt, dass die Fläche nicht 
durch Ablagerungen beeinträchtigt werden darf. Not-
wendige Absperrungen werden im Rahmen der Bau-
durchführung vorgenommen.

Abstimmungsergebnis:  11 : 0

2. Verkehrswesen:
Auf die Stellungnahme aus der frühzeitigen Beteiligung 
wird verwiesen. Dort wurde darauf hingewiesen, dass Ver-
kehrsflächen so anzulegen sind, dass sie von Fahrzeugen 
der Feuerwehr, des Rettungsdienstes und der Müllabfuhr 
jederzeit und ungehindert befahren werden können.
Würdigung des Sachverhalts:
Die Hinweise wurden mit der Erschließungsplanung abge-
stimmt und bereits im Bebauungsplan berücksichtigt.
Vermerk:
Die Hinweise des Sachgebiets Verkehrswesen sind im 
Bebauungsplan bereits berücksichtigt.

3. Immissionsschutz
Vermerk:
Es bestehen keine Bedenken.

4. Wasserrecht
Vermerk:
Es bestehen keine Bedenken.

5. Bauleitplanung
Vermerk:
Es bestehen keine Bedenken.

Würdigung des Sachverhalts:
Die Hinweise des Kreisbrandrats wurden mit der Erschlie-
ßungsplanung abgestimmt und sind im Bebauungsplan 
bereits berücksichtigt. Die geforderte Löschwasser-
menge wird über das vorhandene Wasserleitungsnetz der 
Gemeinde mit ausreichendem Versorgungsdruck bereit-
gestellt.

Vermerk:
Die Hinweise des Kreisbrandrates wurden bereits im 
Bebauungsplan berücksichtigt.

Bayernwerk Netz GmbH, Netzcenter Bamberg
Die Bayernwerk Netz GmbH verweist auf ihre Stellung-
nahme vom 04.07.2017. In dieser wurde ausgeführt, dass 
gegen das Planungsvorhaben keine grundsätzlichen 
Einwände bestünden, wenn dadurch der Bestand, die 
Sicherheit und der Betrieb der Anlagen des Bayernwerks 
nicht beeinträchtigt werden.
Würdigung des Sachverhalts:
Die entsprechenden Hinweise der Bayernwerk GmbH zu 
im Gebiet vorhandenen Niederspannungskabeln wurden 
in die Begründung zum Bebauungsplan aufgenommen.

Vermerk:
Die Hinweise der Bayernwerk Netz GmbH, Netzcenter 
Bamberg, wurden bereits in die Begründung zum Bebau-
ungsplan mit aufgenommen.

Wasserwirtschaftsamt Kronach
1. Niederschlagswasser / Abwasser
Für die Niederschlagswassereinleitungen in Zückshut 
hat das Landratsamt Bamberg bereits mit Bescheid vom 
24.02.2016 eine wasserrechtliche Erlaubnis erteilt. Aller-
dings ist das jetzt geplante Baugebiet dort nicht voll-
ständig berücksichtigt. Es sollte die vorliegende wasser-
rechtliche Erlaubnis um die zusätzlichen Flächen erweitert 
werden. Die Abwasseranlagen sind im Hinblick auf das 
zusätzlich abzuleitende Niederschlagswasser zu überprü-
fen. Mit dem Trennsystem besteht Einverständnis. Eine 
Versickerung von Niederschlagswasser wird bereits laut 
Baugrundgutachten nicht empfohlen.
In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass 
laut Bescheid für die Niederschlagswassereinleitung 
aus dem betreffenden Bereich wegen der quantitativen 
Gewässerbelastung Abhilfemaßnahmen bis spätestens 
zum 30.06.2018 betriebsfertig zu erstellen sind.

2. Gewässer III. Ordnung
Der vorgesehene Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes wird vom Kesselgraben, einem Gewässer III. Ord-
nung, durchquert. Hochwasseraufzeichnungen für die-
ses Gewässer liegen in diesem Bereich nicht vor. Für die 
geplante Verlegung des Kesselgrabens wäre gegebenen-
falls eine Plangenehmigung bzw. Planfeststellung erfor-
derlich.
Würdigung des Sachverhalts:
Hinweise zu 1.): Die Auflagen der wasserrechtlichen 
Erlaubnis vom 16.02.2018 werden unabhängig vom 
Bebauungsplanverfahren durch die Gemeinde erfüllt und 
sind nicht Bestandteil der Erschließungsplanung.
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Vermerk:
Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

TOP 03 öffentlich
Erschließung des Bebauungsplanes mit Grünordnungs-
plan „Waldwiesenstraße“ der Gemeinde Breitengüß-
bach im Gemeindeteil Zückshut
- Genehmigung der Vorplanung

Sachverhalt:
Herr Brandt vom Ingenieurbüro SRP-Schneider und Part-
ner wird anwesend sein und die Vorplanung mit Kosten-
schätzung für die Erschließung erläutern.

Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Vorplanung zur 
Erschließung des Baugebietes „Waldwiesenstraße“ und 
genehmigt diese in allen Teilen.

Abstimmungsergebnis:  12 : 0

TOP 04 öffentlich
Bebauungsplan mit Grünordnungsplan „Waldwiesen-
straße“ der Gemeinde Breitengüßbach im Gemeindeteil 
Zückshut
- Anordnung des Umlegungsverfahrens und Übertra-
gung auf das Amt für Digitalisierung, Breitband und Ver-
messung, Bamberg
Sachverhalt:
Die Umlegung für den Bebauungsplan „Waldwiesen-
straße“ im Gemeindeteil Zückshut sollte auf das Amt für 
Digitalisierung, Breitband und Vermessung, Bamberg 
übertragen werden.

Beschluss:
1. Der Gemeinderat ordnet für das Gebiet des Bebau-
ungsplanes „Waldwiesenstraße“ in der Gemarkung 
Zückshut die Umlegung nach dem 4. Teil des 1. Kapitels 
des Baugesetzbuches an.
Für das Umlegungsgebiet liegt der Bebauungsplanent-
wurf des Ing.-Büros SRP Schneider + Partner in der Fas-
sung vom 28.11.2017 vor.

2. Die Gemeinde Breitengüßbach überträgt die Befugnis 
zur Durchführung der Umlegung auf das Amt für Digitali-
sierung, Breitband und Vermessung Bamberg.

3. Die Erste Bürgermeisterin Sigrid Reinfelder wird 
ermächtigt, eine Vereinbarung mit dem Amt für Digitali-
sierung, Breitband und Vermessung Bamberg auf Grund-
lage der Mustervereinbarung über die Einzelheiten der 
Übertragung der Befugnis zur Durchführung der Umle-
gung, der Mitwirkungsrechte der Gemeinde Breitengüß-
bach sowie der Verfahrens- und Sachkosten der Umle-
gung zu unterzeichnen.

Abstimmungsergebnis:  12 : 0

Gemeinde Breitengüßbach
Im Zuge der Erschließung des Baugebiets wird eine Verle-
gung des Kesselgrabens erforderlich, weil das vorhandene 
Gerinne mitten durch drei Bauparzellen führt und so eine 
Bebauung dieser Grundstücke unmöglich machen würde. 
Der Kesselgraben wird mittels Rohrleitung im nördlichen 
Abschnitt in die Waldwiesenstraße gelegt und an die 
bestehende Verrohrung wieder angeschlossen. Im südli-
chen Abschnitt war bislang vorgesehen, die Verrohrung 
entlang der Grundstücksgrenze einer Bauparzelle zu legen 
und durch Grunddienstbarkeit zu sichern. Damit wäre aller-
dings eine Wertminderung dieser Bauparzelle verbunden.
Würdigung des Sachverhalts:
Es wird vorgeschlagen, für die Verrohrung des Kesselgra-
bens im südlichen Abschnitt ein eigenes gemeindliches 
Grundstück in einer Breite von zwei Metern auszuweisen 
und als Schotterweg anzulegen.

Beschluss:
Für die Verrohrung des Kesselgrabens wird im südlichen 
Bereich ein eigenes gemeindliches Grundstück in einer 
Breite von zwei Metern ausgewiesen und als Schotterweg 
angelegt.

Abstimmungsergebnis:  11 : 0

Ingenieurbüro SRP-Consult (Erschließungsplanung)
Die Entwässerung eventueller Kellergeschosse im freien 
Gefälle würde Rohrgrabentiefen über drei Meter erfor-
dern. Die Kosten hierfür stehen in keinem angemessenen 
Verhältnis zum Nutzen, da ergänzend dazu die Rückstau-
sicherung für die Grundstückseigentümer verpflichtend 
ist. Mechanische Rückstausicherungen (Rückstauklappe) 
neigen zur Blockade und können nicht empfohlen wer-
den. Der Einbau einer Hebeanlage gewährt den sichers-
ten Schutz gegen Rückstauereignisse und ist wegen des 
geringen Anfalls an Schmutzwasser im Kellergeschoss für 
alle die kostengünstigste Lösung.
Würdigung des Sachverhalts:
Der Empfehlung des Ingenieurbüros sollte nachgekom-
men werden.

Beschluss:
Für die Ableitung von Schmutzwasser aus möglichen Kel-
lergeschossen sind ausschließlich private Hebeanlagen 
vorzusehen.

Abstimmungsergebnis:  10 : 1

c) Satzungsbeschluss:
Der Bebauungsplan mit Grünordnungsplan der Gemeinde 
Breitengüßbach für das Allgemeine Wohngebiet „Wald-
wiesenstraße“ im Gemeindeteil Zückshut, betreffend die 
unter Punkt 5.8. der Begründung zum Bebauungsplan 
aufgeführten Grundstücke, nach der zum Bestandteil die-
ser Satzung erklärten Zeichnung mit verbindlichen Fest-
setzungen und der Begründung mit Umweltbericht in 
der Fassung vom 28. November 2017 wird unter Berück-
sichtigung vorstehender Beschlüsse hiermit als Satzung 
beschlossen. Die Verwaltung wird beauftragt, die öffentli-
che Bekanntmachung durchzuführen.
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Die Gemeinde Breitengüßbach hat sich für die Teilnahme 
an einem Energieeffizienz-Netzwerk für Kommunen im 
Landkreis Bamberg beworben und wurde dafür ausge-
wählt.
Für die Inanspruchnahme der Förderung ist der Abschluss 
eines Vertrages erforderlich.
Dieser ist als Anlage beigefügt.

Vermerk:
Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

TOP 11 öffentlich
Energieeffizienz – Netzwerk für Kommune
- Genehmigung des Vertrages zwischen dem Institut für 
Energietechnik IfE GmbH (Energietechnischer Berater), 
vertreten durch Prof. Dr.-Ing. Markus Brautsch und der 
Gemeinde Breitengüßbach, vertreten durch die Erste 
Bürgermeisterin Sigrid Reinfelder

Sachverhalt:
Im Rahmen des Energienutzungsplanes wurde für das 
Gebiet der Klimaallianz Bamberg ein lokal greifbarer 
und realistisch umsetzbarer Maßnahmenkatalog für die 
Gemeinde Breitengüßbach erstellt. Dieser ist als Anlage 
beigefügt. Die Umsetzung von Maßnahmen könnte 
in den nächsten 3 Jahren idealerweise über ein Ener-
gieeffizienz-Netzwerk des BAFA des Bundesamtes für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle gefördert werden. Die 
Gemeinde Breitengüßbach hat sich für die Teilnahme an 
einem Energieeffizienz-Netzwerk für Kommunen im Land-
kreis Bamberg beworben und wurde dafür ausgewählt.
Für die Inanspruchnahme der Förderung ist der Abschluss 
eines Vertrages erforderlich.
Dieser ist als Anlage beigefügt.

Vermerk:
Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

TOP 12 öffentlich
Bündelausschreibung für die kommunale Strombeschaf-
fung für die Jahre 2020-2022

Sachverhalt:
In Kooperation mit dem Bayerischen Gemeindetag bie-
tet die KUBUS GmbH den bayerischen Kommunen und 
Zweckverbänden aktuell die Teilnahme an der Bündel-
ausschreibung für die kommunale Strombeschaffung in 
Bayern für die Lieferjahre 2020 bis 2022 an.
Zur Verfahrenserleichterung und Zeitersparnis bei der 
Organisation der Strombündelausschreibung wurden mit 
den Teilnehmern der letzten Strombündelausschreibung 
für die Lieferjahre 2017 bis 2019 unbefristete Dienstleis-
tungsverträge mit der KUBUS GmbH geschlossen. Als 
Teilnehmer der letzten Strombündelausschreibung für 
die Lieferjahre 2017 bis 2019 liegt der KUBUS GmbH der 
Dienstleistungsvertrag der Gemeinde Breitengüßbach vor.
Die Gemeinde Breitengüßbach ist von Bündelaus-
schreibung zu Bündelausschreibung frei in der Entschei-
dung zur Frage der Beschaffung von Normalstrom oder 
Ökostrom und zur Losbildung. 

TOP 05 öffentlich
Aufstellung eines Bebauungsplanes „Alter Sportplatz“ 
der Stadt Baunach im beschleunigten Verfahren nach § 
13 a BauGB
- Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB

Sachverhalt:
Die Stadt Baunach beabsichtigt, den Bebauungsplan 
„Alter Sportplatz“ als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
durchzuführen und entsprechend Wohn- und Mischge-
bietsflächen auszuweisen.
Entsprechend den Zielsetzungen des Landesentwick-
lungsprogrammes Bayern „Innenentwicklung vor Außen-
entwicklung“ und „Vermeidung von Zersiedlung“ sollen 
dabei bevorzugt bisher nicht genutzte bzw. bisher unter 
Wert genutzte Flächen im Innenbereich herangezogen 
werden.
Die Flächen des Bebauungsplanes „Alter Sportplatz“ 
entsprechen dieser Zielsetzung, da die Flächen innerhalb 
des im Zusammenhang bebauten Hauptortes liegen und 
bereits bauliche Vornutzungen vorhanden sind.
Im Einzelnen beabsichtigt die Stadt Baunach mit der 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Alter Sportplatz“ fol-
gende Ziele umzusetzen:
- 	 Bauleitplanerische Steuerung der bereits bebauten 

Bereiche westlich des Bahnhofs
- 	 Bauliche Nachnutzung der nicht mehr genutzten Flä-

che des alten Sportplatzes
- 	 Bereitstellen von benötigten Bauflächen

Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Aufstellung eines 
Bebauungsplanes „Alter Sportplatz“ der Stadt Baunach 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB und hat 
dagegen keine Einwendungen.
Es wird nicht für erforderlich gehalten, am weiteren 
Bebauungsplanverfahren beteiligt zu werden.

Abstimmungsergebnis:  12 : 0

TOP 10 öffentlich
Energieeffizienz – Netzwerk für Kommune
- Genehmigung des Vertrages zwischen dem Insti-
tut für Energietechnik IfE GmbH (Netzwerkmanager 
und Moderator), vertreten durch Prof. Dr.-Ing. Markus 
Brautsch und der Gemeinde Breitengüßbach, vertreten 
durch die Erste Bürgermeisterin Sigrid Reinfelder

Sachverhalt:
Im Rahmen des Energienutzungsplanes wurde für das 
Gebiet der Klimaallianz Bamberg ein lokal greifbarer 
und realistisch umsetzbarer Maßnahmenkatalog für die 
Gemeinde Breitengüßbach erstellt. Dieser ist als Anlage 
beigefügt.
Die Umsetzung von Maßnahmen könnte in den nächsten 
3 Jahren idealerweise über ein Energieeffizienz-Netzwerk 
des BAFA des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle gefördert werden. 
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Danach erfolgt eine Plausibilitätsprüfung durch die 
KUBUS GmbH. Die Daten für die leistungsgemessenen 
Anlagen werden von der KUBUS zentral beim Stromliefe-
ranten/Netzbetreiber beschafft.

Beschluss:
1. Die Gemeinde Breitengüßbach nimmt an der Bündel-
ausschreibung für die kommunale Strombeschaffung in 
Kooperation mit dem Bayerischen Gemeindetag und der 
Kubus GmbH für die Lieferjahre 2020 bis 2022 teil. Es soll 
im Rahmen der Bündelausschreibung 2020 bis 2022
____ „Normalstrom“ (Ökostromanteil je nach Stromliefe-
rant unterschiedlich)
alternativ:
__ X _ „100 % Ökostrom ohne Neuanlagenquote“
alternativ:
_____ „100 % Ökostrom mit Neuanlagenquote“
beschafft werden.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Abnahmestellen 
im geforderten Datenformat zu aktualisieren bzw. auf 
Vollständigkeit zu prüfen und zu ergänzen. Alle Abnah-
mestellen sollen in einem Standardlos zusammengefasst 
werden.

Abstimmungsergebnis:  12 : 0

TOP 13 öffentlich
Sonstiges

Erste Bürgermeisterin Reinfelder gibt Folgendes bekannt:
-	 Ehrung des GRM Ottmar Geuß mit der Medaille für 

besondere Verdienste um die kommunale Selbstver-
waltung durch die Regierung von Oberfranken

-	 Termine in der Adventszeit (Weihnachtsfenster und 
Weihnachtsmarkt)

Die Entscheidungskompetenz der Gemeinde während 
der Vorbereitung der anstehenden Bündelausschreibung 
wird also auch weiterhin umfassend gewährleistet.
Die Teilnehmer der Ausschreibung haben bei der Aus-
schreibung von Ökostrom die Wahlmöglichkeit zwischen 
der Ausschreibung von 100 % Ökostrom mit  oder ohne  
Neuanlagenquote.
Entsprechend der Erfahrungen der KUBUS GmbH ist bei 
der Ökostromausschreibung im Vergleich zur Beschaf-
fung von Normalstrom in der Regel mit Mehrkosten 
bezogen auf den reinen Energiepreis zu rechnen, wobei 
sich der Preis für Ökostrom ohne Neuanlagenquote dem 
Preis für Normalstrom annähert.
Mehrkosten gegenüber Normalstrom: Ökostrom ohne 
Neuanlagenquote: ca. + 0,0 - 0,3 ct/kWh
Die Variante der Ökostromausschreibung mit Neuanla-
genquote hat die KUBUS GmbH in der Praxis bisher nur 
für eine kleine Teilnehmeranzahl von Kommunen durchge-
führt. Vorteil dieser Variante: Diese Variante der Ökostrom-
ausschreibung bietet die Gewähr, dass die elektrische 
Energie mindestens zu 50 % in Neuanlagen erzeugt wird, 
die ausschließlich erneuerbare Energien nutzen.
Erfahrungen der KUBUS GmbH mit dieser Variante: In der 
Praxis lag - möglicherweise aufgrund der bisher geringen 
Bündelmenge - nur eine geringe Bieterbeteiligung vor. 
Entsprechend der Erfahrungen der KUBUS GmbH ist bei 
dieser Variante der Ökostromausschreibung mit Neuan-
lagenquote im Vergleich zur Beschaffung von Ökostrom 
ohne Neuanlagenquote in der Regel mit weiteren Mehr-
kosten bezogen auf den reinen Energiepreis zu rechnen.
Mehrkosten gegenüber Normalstrom: Ökostrom mit 
Neuanlagenquote: ca. + 0,5 - 1 ct/kWh
Die Ausschreibungsverfahren sollen unter Berücksichti-
gung der Marktentwicklung durchgeführt werden. Es ist 
erforderlich, dass die Datenerfassung/Datenergänzung 
durch die Teilnehmer zügig abgeschlossen wird. 

Nachrichten anderer Stellen und Behörden
Helferkreis-Asyl
Der Helferkreis-Asyl Breitengüßbach trifft sich jeden drit-
ten Mittwoch im Monat im Jugendzentrum Breitengüß-
bach (Bachgasse 12; unten im Pfarrzentrum). Das nächste 
Treffen wird am Mittwoch, 17.01.2018 um 18:30 Uhr sein. 
Aktuelle Informationen jeweils auf der Homepage der 
Gemeinde Breitengüßbach.
Bei Interesse einfach vorbeikommen oder anrufen:
Tel. Pfarramt 9879090 oder Gemeinde 92230.

Sprechtag des Landrats
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet 
am Freitag, 12. Januar 2018 im Raum S 103 (Zugang über 
Hauptgebäude) statt. Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises Bamberg - Erwachsene ebenso wie Kinder und 
Jugendliche - haben von 13:00 bis 15:30 Uhr die Gele-
genheit zu einem Gespräch mit dem Landrat. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. 

Es wird jedoch empfohlen, sich vorab mit dem Büro des 
Landrates, Tel.: 0951/85-206, in Verbindung zu setzen.

Kostenlose Energieberatung
Mittwoch, 17. und 31. Januar im Landratsamt.
Der Energieberaterverein Franken e. V. und die Energie-
agentur Oberfranken beantworten in einem persönlichen 
Gespräch (produktneutral), jeweils von 12:00 bis 17:45 
Uhr, Fragen zu energetischer Gebäudesanierung und 
erneuerbaren Energien. Tel. Anmeldung: 0951-85 554.

Fahrpläne liegen aus
Aktuelle Fahrpläne der DB und agilis sind im Rathaus aus-
gelegt und können von Interessierten abgeholt werden.
Ein übersichtlicher, auf unsere Gemeinde zugeschnitte-
ner OVF-Frankenbus-Fahrplan wurde erstellt und ist in 
diesem Mitteilungsblatt abgedruckt. Ein entsprechender 
Zugfahrplan befindet sich noch in Bearbeitung.
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Tür. Bevor es jedoch so weit ist, sollten wir etwas Ruhe 
einkehren lassen und einen Blick auf die zurückliegenden 
Monate werfen. Dabei können wir zufrieden feststellen:
Unser Landkreis ist international:
Bei der Integration der Asylbewerberinnen und -bewer-
ber in unserer Region haben wir positive Zeichen gesetzt 
- von vielfältigen Bildungsangeboten für Neuzugewan-
derte bis hin zur intensiven Betreuung von ehrenamtli-
chen Helferkreisen. Eines dieser Angebote war auch die 
„Internationale Woche“, die Ende September zu zahlrei-
chen weltoffenen Veranstaltungen an den unterschied-
lichsten Orten unseres Landkreises einlud. Darüber hin-
aus bot die Woche einen hervorragenden Rahmen für die 
Feierlichkeiten unserer 10-jährigen Partnerschaft mit Jele-
nia Góra in Polen.
Unser Landkreis ist wirtschaftlich stark:
Im Vorjahresvergleich können wir mit einer Arbeitslosen-
quote bis zu 1,9 % einen starken Rückgang verzeichnen. 
Mit Blick auf die Zukunft werden wir gemeinsam mit der 
Stadt Bamberg ein Zentrum für Digitalisierung und Grün-
dung errichten, das voraussichtlich im Jahr 2019 eröffnet 
werden wird.
Unser Landkreis ist gebildet:
Die Planungen für die Erweiterung der Realschule 
Hirschaid konnten wir abschließen, das Richtfest an der 
Realschule Scheßlitz begehen und die Einweihung der 
generalsanierten und erweiterten Realschule Ebrach fei-
ern. Im Rahmen des Zweckverbandes Gymnasien stand 
der Abschluss der jahrelangen weitreichenden Baumaß-
nahmen des Clavius Gymnasiums im Jahresmittelpunkt.
Unser Landkreis ist umweltfreundlich:
Im Mai startete der Landkreis Bamberg mit 14 seiner 36 
kreisangehörigen Gemeinden das E-Carsharing-Modell 
„E-mobil Landkreis Bamberg“. Das Angebot, das die 
Bürgerinnen und Bürger für die Elektromobilität sensibi-
lisieren soll, entpuppte sich als voller Erfolg.
Unser Landkreis ist gesund:
Vor wenigen Tagen erst konnten wir die neu errichteten 
OP-Säle der Juraklinik Scheßlitz eröffnen. Mit dem Thema 
„Gesundheit im Alter“ befasste sich der 2. Kongress der 
Gesundheitsregion PLUS im Oktober.
Unser Landkreis ist kulturell:
Das zweite Bamberger Literaturfestival Anfang des Jah-
res ging erfolgreich über die Bühne und startet in weni-
gen Wochen in die dritte Runde. Bereits seit 10 Jahren 
versorgt der Kultur- und Schulservice Bamberg (KS:BAM) 
Kindergärten und Schulen in der Region mit kulturellen 
Bildungsangeboten.
Unser Landkreis ist beliebt:
Erneut konnten wir Zuwächse von 1,1 % bei den Über-
nachtungszahlen verzeichnen. Besonders nachgefragt 
waren im vergangenen Tourismusjahr die Themen Wan-
dern, Kulinarik und Radfahren.
Den neuen Herausforderungen im kommenden Jahr 2018 
begegnen wir voller Optimismus. Bei allen Vorhaben wol-
len wir den Kontakt untereinander pflegen und stärken. 
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen und 
mich bei allen bedanken, die uns 2017 in Wirtschaft, Poli-
tik und Verwaltung unterstützt und Verantwortung über-
nommen haben. 

Bekanntmachung
Verfahren Appendorf - Flurneuordnung und Dorferneuerung
Gemeinde Lauter, Landkreis Bamberg
Information der Teilnehmer zur bevorstehenden Boden-
ordnung sowie zum Anhörungstermin nach § 57 FlurbG

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Appendorf 
gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden 
Erbbauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerver-
sammlung geladen.
Diese findet statt am:
Dienstag, dem 23. Januar 2018, um 19:00 Uhr,
Ort: Rathaus Lauter, Schulstraße 9, 96169 Lauter.
Tagesordnung
1. 	Vorstellung des mit der Flurneuordnung beauftragten 

Büros RMKFreising
2. 	 Information der Teilnehmer über die allgemeinen 

Grundsätze und Bestimmungen zur zweckmäßigen 
Neugestaltung des Verfahrensgebietes

3. 	 Information der Teilnehmer über den Anhörungster-
min nach § 57 FlurbG, sog. „Wunschtermin“

4. 	 Informationen zur langfristigen Verpachtung
5. 	Allgemeine Aussprache
In dieser Teilnehmerversammlung werden Ihnen weitrei-
chende Informationen zur Durchführung der Flurneuord-
nung gegeben. Es wird daher um zahlreiche Teilnahme 
gebeten. Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass 
aufgrund von Korrekturen die Ergebnisse der Wertermitt-
lung ein weiteres Mal öffentlich bekanntgegeben werden. 
Hierzu liegen die Niederschrift über die Grundsätze der 
Wertermittlung und die Wertermittlungskarte, welche die 
Ergebnisse der Wertermittlung enthält, nach der Versamm-
lung für zwei Wochen bis zum 07.02.2018 in der Geschäfts-
stelle der Verwaltungsgemeinschaft Baunach während 
der Dienststunden zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
nieder. Eine Einzelbekanntgabe der Wertermittlungser-
gebnisse findet nicht statt. Die Beteiligten werden daher 
aufgefordert, sich durch Einsichtnahme in die Niederschrift 
und in die Wertermittlungskarte über die Wertermittlung 
aller Grundstücke des Verfahrensgebietes zu unterrichten.
Hinweis
Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung 
aller Grundstücke, nicht nur der eigenen, können wäh-
rend der Zeit der Niederlegung der Niederschrift und 
der Wertermittlungskarte bei der Vorsitzenden des Vor-
standes der Teilnehmergemeinschaft Appendorf (Postan-
schrift: Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Post-
fach 11 01 64, 96029 Bamberg),
s c h r i f t l i c h vorgebracht werden.
Bamberg, 04.12.2017
gez. Kraus

Grüße zum Jahreswechsel
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
lassen Sie mich mein Weihnachtsgrußwort mit einem Zitat 
des Schriftstellers Hermann Hesse beginnen, der einmal 
sagte „Jedem Ende wohnt ein Anfang inne“. Das Jahr 
2017 geht zur Neige und das neue steht schon vor der 
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ten gemeinsam aktiv die Zukunft des Landkreises Bam-
berg gestalten. Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes, 
gesundes und glückliches neues Jahr!
Gez.
Ihr Johann Kalb, Landrat

Meinen besonderen Dank richte ich an die Kreisgre-
mien und die zahlreichen ehrenamtlich Tätigen, die sich 
uneigennützig für das Gemeinwohl einsetzen. Denn nur 
durch ihr Engagement wird der Begriff Heimat mit Leben 
erfüllt. Lassen Sie uns auch in den kommenden Mona-
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Silvesterfeuerwerk
Damit der Start ins neue Jahr nicht durch Unfälle getrübt 
wird, empfiehlt das Landratsamt Bamberg, im Umgang mit 
Feuerwerks- und Knallkörper einige Punkte zu beachten:
•	 Gebrauchsanweisung, besonders bei Raketen, unbe-

dingt sorgfältig lesen
•	 Nicht auf Menschen oder Tiere zielen
•	 Großen Sicherheitsabstand zu Gebäuden, Schuppen, 

Scheunen, Ställen usw. halten
•	 Nicht durch Fenster, Türen oder andere Öffnungen 

werfen
•	 Nicht unter oder auf stehende oder fahrende Fahr-

zeuge werfen
•	 Glühende Reste ablöschen und sicher beseitigen
•	 Kinder und Jugendliche nur ungefährliche Artikel 

(Feuerwerkskörper der Klasse 1) abbrennen lassen und 
dabei ständig beaufsichtigen

Vor Billigprodukten ohne Zulassungszeichen, bei denen 
es aufgrund einer wesentlich höheren Sprengkraft zu 
Verletzungen kommen kann, wird besonders gewarnt. 
Auf Balkonen und Terrassen sollten in der Silvesternacht 
keine Möbel oder Gegenstände stehen, die Feuer fangen 
können. So kann die Brandgefahr erheblich verringert 
werden. Außerdem ist es empfehlenswert, Fenster und 
Türen während des Feuerwerkes geschlossen zu halten.
Das Landratsamt Bamberg wünscht eine gelungene Sil-
vesterfeier und ein unfallfreies neues Jahr 2018!

Aquarell-Kalender
Der Bamberger Jura ist ein Naturparadies direkt vor der 
Haustür. Ein Aquarell-Kalender zeigt nun einen interes-
santen Querschnitt durch diese Kultur- und Naturland-
schaft. Ideengeber für die Aquarelle war der Landschafts-
pflegeverband mit seinem BayernNetzNatur-Projekt 
„Blühender Jura im Landkreis Bamberg“. Unter Leitung 
der Malerin Gabriele Günther bannten die Künstlerinnen 
und Künstler die Schönheit unserer Heimat auf Papier. 
Der Kalender möchte darauf aufmerksam machen und 
Lust auf eigene Entdeckungstouren wecken. Der Kalen-
der ist ab sofort kostenlos an der Infothek des Landrat-
samtes und beim Landschaftspflegeverband erhältlich.

Das Finanzamt informiert
Elektronisch authentifizierte Übermittlung der Steuerer-
klärungen
Jetzt registrieren unter www.elster.de!
Im Zuge der Umsetzung des Gesetzes zur Modernisie-
rung des Besteuerungsverfahrens gelten ab dem Veranla-
gungszeitraum 2017 (ab 01.01.2018) für die elektronische 
Übermittlung von Steuererklärungen und Gewinnermitt-
lungen neue Regeln. Darauf weist Dr. Zankel, Leiter des 
Finanzamtes Bamberg, hin.
Ab dem 1. Januar 2018 können die
- Umsatzsteuerjahreserklärung
- Gewerbesteuererklärung
- Erklärung zur Zerlegung der Gewerbesteuer

Biotonne im Winter
Bei eisigen Temperaturen ist es besonders wichtig, sich 
um die Biotonne zu kümmern, denn bei strengem Frost 
kann der Inhalt festfrieren – darauf weist jetzt der Fach-
bereich „Abfallwirtschaft“ am Landratsamt Bamberg hin. 
Dies kann vor allem dann vorkommen, wenn die braune 
Tonne bereits am Vorabend über Nacht zur Abholung 
bereitgestellt wird. Ist der Bioabfall eingefroren, versu-
chen die Lader der Entsorgungsfirma mit Hilfe der Fahr-
zeugschüttung den Inhalt der Biotonne locker zu rütteln. 
Manchmal lassen sich die Behälter jedoch trotz erhöhter 
Bemühungen nicht vollständig leeren, denn die Müll-
werker können die Gefäße nicht beliebig oft und heftig 
an der Schüttung anschlagen. Gerade bei Minusgraden 
besteht das Risiko, dass die Kunststoffbehälter Risse 
bekommen. So kann vorkommen, dass Behälter zurück-
bleiben müssen, die nicht vollständig geleert werden 
konnten.

Tipps der Abfallberatung
Damit es nicht so weit kommt, ist es wichtig, die braune 
Tonne während der Frostperiode in einer Garage, einem 
Schuppen oder zumindest an einer windgeschützten 
Hauswand aufzustellen. Wird sie erst kurz vor der Leerung 
an die Straße gestellt, ist die Wahrscheinlichkeit des Fest-
frierens geringer. Allerdings hat nicht jeder diese Mög-
lichkeit. Daher hat die Abfallberatung einige Tipps für 
den Umgang mit der Biotonne in der kalten Jahreszeit:
•	 Wichtigster Grundsatz: Möglichst wenig Flüssigkeit 

in die Biotonne! Feuchte Bioabfälle (z. B. Kaffeefilter) 
deshalb in der Küche abtropfen und antrocknen las-
sen.

•	 Kompostierbare Abfälle nicht lose in die Tonne wer-
fen. Entweder in Zeitungspapier einwickeln oder in 
Papiertüten sammeln, dadurch wird überschüssige 
Feuchtigkeit gebunden.

•	 Auch das Mischen mit trockenen Gartenabfällen eig-
net sich gut, um Feuchtigkeit zu reduzieren.

•	 Abhilfe gegen das Festfrieren der organischen Abfälle 
schafft ebenfalls das Auslegen der Biotonne mit etwas 
Pappe oder zusammengeknülltem Zeitungspapier.

•	 Äste und andere Bioabfälle, die sich in der Tonne ver-
keilen könnten, bitte vorher zerkleinern. Auch das zu 
starke Verdichten von Bioabfällen kann eine vollstän-
dige Leerung der Biotonne erschweren. Besondere 
Vorsicht ist in diesem Zusammenhang mit nassem 
Laub geboten.

Sitzt der Inhalt der Biotonne am Tag der Entleerung trotz-
dem fest, sollte man versuchen, ihn mit einem Besen-
stiel oder Spaten aufzulockern, damit die Bioabfälle aus 
der Tonne rutschen können. Dies ist nicht Aufgabe der 
Mitarbeiter des Entsorgers, sondern desjenigen, der die 
Tonne nutzt. Damit gelten im Landkreis Bamberg die 
gleichen Regelungen wie auch in anderen bayerischen 
Städten und Landkreisen, in denen eine Biotonne ange-
boten wird.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Abfallwirtschaft des 
Landkreises Bamberg gerne zur Verfügung (Tel.: 0951/85-
706 oder 85-708)
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31.12. 	 Apotheke an der Sinfonie, Bamberg, Graf-
Stauffenberg-Platz 11

01.01. 	 St. Kilian-Apotheke, Hallstadt, Bamberger 
Str. 20

06.01. 	 St. Georg Apotheke, Bamberg, Pödeldor-
fer Str. 146

07.01. 	 Vitale Apotheke im Ertl, Hallstadt, Emil-
Kemmer-Str. 19

13.01. 	 Rosen-Apotheke, Bamberg, Troppauplatz 1a
14.01. 	 Vitale Apotheke im Real, Hallstadt, Emil-

Kemmer-Str. 2
20.01. 	 Hainapotheke OHG, Bamberg, Hainstr. 3
21.01. 	 Franken-Apotheke, Bamberg, Zollnerstr. 68
27.01. 	 Apotheke an der Sinfonie, Bamberg, Graf-

Stauffenberg-Platz 11
28.01. 	 St. Kilian-Apotheke, Hallstadt, Bamberger 

Str. 20

Nummer gegen Kummer
Kinder- und Jugendtelefon: 0800-1110333
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Elterntelefon: 0800-1110550
Mo. bis Fr.: 9 - 11 Uhr; Di. und Do. 17 - 19 Uhr
Das Elterntelefon ist neben dem üblichen Angebot mit 
den „Frühen Hilfen vor Ort“ vernetzt, die insbesondere 
jungen Eltern in schwierigen Situationen Hilfe anbieten 
können. Beratung auch bei Mobbing oder Abzocke im 
Internet. Vertraulich, anonym und kostenlos.
Siehe auch: www.nummergegenkummer.de

Krise nach der Geburt
Das Kind ist da und plötzlich kommt alles anders als 
erwartet. Die Geburt eines Kindes verändert das Leben 
von heute auf morgen. Diese neue Lebenssituation kann 
zeitweise in eine heftige Krise oder Depression führen. 
Sie sind damit nicht allein.
Selbsthilfegruppe „Krise nach der Geburt“
Wir treffen uns immer Donnerstag 10.30 Uhr in den Räu-
men der OASE Begegnungsstätte, Luitpoldstr.28, 96052 
Bamberg. Ansprechpartnerin: Martina Baumeister, OASE 
Beratung und Begegnung, Tel. 0951/982100 oder oase-
spdi@skf-bamberg.de
Beratung und Begleitung
Infos zu psychischen Erkrankungen und Unterstützungs-
möglichkeiten nach der Geburt erhalten Sie unter www.
krise-nach-der-geburt.de oder bei Alexandra Hölzlein, 
Netzwerk „Krise nach der Geburt“, Schwangerenbera-
tung am Landratsamt Bamberg, Tel.: 0951/85-665 oder 
alexandra.hoelzlein@lra-ba.bayern.de

Forstrevier Scheßlitz
Kommunal- und Privatwald
Forstamtmann Herr Ott
Sprechstunde: Donnerstag, 15 bis 17 Uhr
Tel. 09542-77 33 142 oder 0160-88 311 31
Geschäftszimmer: Neumarkt 20 in Scheßlitz

- Anlage EÜR sowie
- Anlage § 34a EStG
nur noch elektronisch authentifiziert beim Finanzamt 
abgegeben werden. Dadurch entfällt der Versand der 
Steuererklärung in Papier an das Finanzamt.
Zudem sind künftig die Anlage EÜR und ggf. die Anlagen 
AVEÜR oder AVSE verpflichtend zu verwenden und elek-
tronisch authentifiziert an das Finanzamt zu übermitteln. 
Die Anlage EÜR als auch die Anlagen AVEÜR oder AVSE 
sind vollständig und detailliert auszufüllen. Eine Zusam-
menfassung von Beträgen ist nur in den Bereichen zuge-
lassen, in denen keine detaillierte Eingabemöglichkeit 
vorhanden ist.
Damit die Steuererklärung elektronisch authentifiziert 
abgegeben werden kann, wird ein von ELSTER unter-
stütztes Zertifikat benötigt, so Dr. Zankel. Dieses Zerti-
fikat ist durch Registrierung bei „Mein ELSTER“ unter 
www.elster.de erhältlich und lässt sich mit allen bekann-
ten Softwareprogrammen oder mit den von der Finanz-
verwaltung kostenlos unter „Mein ELSTER“ zur Ver-
fügung gestellten Anwendungen verwenden. Da der 
Registrierungsvorgang wegen der erforderlichen persön-
lichen Identifizierung etwas Zeit in Anspruch nimmt, emp-
fiehlt der Amtsleiter, die Registrierung möglichst zeitnah 
durchzuführen.

Ärztliche Hilfe 
außerhalb von Praxiszeiten
Bereitschaftsdienstpraxis in der Juraklinik Scheßlitz, 
Oberend 29, 96110 Scheßlitz
Sprechstunden  (Keine Anmeldung erforderlich):
Feiertag, Wochenende: 9:00-21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00-20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages 18:00-20:00 Uhr

Außerhalb dieser Sprechzeiten und für die Vermittlung 
medizinisch notwendiger Hausbesuche ist der Ärztliche 

Bereitschaftsdienst Bayern
unter Tel.: 116 117 erreichbar.

Zahnärztliche Bereitschaftsdienst:
Tel. 0800-66 49 289

Welcher Kinderarzt/ärztin Dienst hat, ist unter der Ruf-
nummer 116 117 kostenlos zu erfahren.

Apotheken-Notdienste 
in unserer Nähe
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des 
folgenden Tages
23.12. 	 Babenberg-Apotheke, Bamberg, Heinrichstr. 2
24.12. 	 Hainapotheke OHG, Bamberg, Hainstr. 3
25.12. 	 Franken-Apotheke, Bamberg, Zollnerstr. 68
26.12. 	 Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg, Franz-

Ludwig-Str. 14a
30.12. 	 Laurenzi-Apotheke, Bamberg, Oberer Kaul-

berg 7
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der Schutzzweck eines Zaunes entfällt. Bei Forstkulturen 
ist dies in der Regel der Fall, sobald die Mehrzahl der 
Pflanzen dem Äser des Wildes entwachsen ist. Zäune im 
Wald müssen ab diesem Zeitpunkt wieder abgebaut wer-
den. Nicht benötigte Wildschutzzäune können für Wildtiere 
wie ein Fangnetz wirken und zu Verletzungen und bis zum 
Verenden der Tiere führen. Besonders Rehwild kann sich im 
Draht verhaken wenn es beispielsweise auf der Flucht vor 
Hunden, Menschen oder Fahrzeugen ist. Gerade alte und 
oft „eingewachsene“ Zäune, die keinen Schutzzweck mehr 
erfüllen, stellen hier eine unnötige Gefahr dar.
Gerne beraten wir Sie bei Fragen zum Zaunabbau sowie 
anderen Möglichkeiten zum Schutz junger Forstpflanzen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Forstrevier Scheß-
litz (Neumarkt 20, 96110 Scheßlitz, Tel.: 09542/7733-142, 
Sprechstunde immer donnerstags, 15:00 bis 17:00 Uhr).

Staatliche Fischerprüfung
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Fischereiverein Zapfendorf die Mög-
lichkeit, die Vorbereitung zur staatlichen Fischerprüfung 
zu absolvieren. Drei Wochenenden ab 27.01., mit ganz-
tägigem Unterricht. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang 
berechtigt zur Teilnahme an jeder beliebigen Online-Prü-
fung in Bayern. Veranstaltungsort: Vereinsheim der Sport-
fischer Zapfendorf, Klangweg 10 in 96199 Zapfendorf. 
Anmeldung unter: www.fischereizentrum-oberfranken.de

EuroAkademie
Tag der offenen Tür am Samstag, 27.01.2018, 9:30 - 13 
Uhr in der Ludwigstraße 25, 96052 Bamberg.
Sie erhalten Informationen über Ausbildungen zum/zur
Übersetzer/in und Dolmetscher/in (BA/MA)
Fremdsprachenkorrespondent/in
Euro-Management-Assistent/in
Nähere Auskünfte: Tel. 0951-98608-13

Bamberger Weihnachtskistla
Das attraktiv gestaltete Körbchen ist Teil einer Regional-
kampagne von Stadt und Landkreis, es wird von Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Bamberger Lebenshilfe 
Werkstätten liebevoll gepackt und für den Verkauf vorbe-
reitet. Neben Honig, Lebkuchen und Marmelade enthält es 
original fränkische Wurstwaren und das Landkreisbier; ein 
Apfelsekt, Glühweinsirup und ein Süßholz-Minze-Tee sind 
dabei. Es wird zum Preis von 25 Euro auf dem Bamberger 
Weihnachtsmarkt, im Cafe GRÜNE OASE, Ohmstr. 1, Mo-Fr 
8-14 Uhr und in der Werkstatt Integra MENSCH, Dr.-von-
Schmitt-Str. 19, Mo-Fr 8-15 Uhr in Bamberg verkauft.

Schüleraustausch
Die Austauschschüler der Andenschule Bogotá wollen 
gerne einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu 
sucht das Humboldteum deutsche Familien, die offen 
sind, einen südamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 
Jahre alt) als Kind auf Zeit aufzunehmen. Die kolumbiani-
schen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch 

Kinderschutzbund 
sucht Familienpaten
Sie möchten sich ehrenamtlich für Familien und Kinder in 
der Region engagieren und Ihre Erfahrungen und Fähig-
keiten zur Verfügung stellen? Sie haben in der Woche 2-3 
Stunden Zeit, denen Sie einen besonderen Sinn geben 
möchten?
Werden Sie Familienpate und unterstützen Sie Familien, 
die besondere Herausforderungen zu meistern haben. 
Paten/innen werden von uns während ihres Einsatzes 
fachlich begleitet und erhalten eine bereichernde, sowie 
vorbereitende Schulung.
Kontakt: Michelle Thuß, DKSB BAmberg, 0951-28192,
www.Kinderschutzbund-bamberg.de

Amt für Versorgung 
und Familienförderung
Es können Schwerbehindertenangelegenheiten, insbe-
sondere wegen des Grades der Behinderung oder Merk-
zeichen im Schwerbehindertenausweis mit der Genehmi-
gungsbehörde erörtert werden.
Im Monat Januar findet kein Sprechtag statt.
Amt für Versorgung und Familienförderung,
Bayreuth: 0921/605-1.

Waldbesitzervereinigung 
Bamberg e.V.
Öffnungszeiten: 	 Dienstags 	    9 – 12 Uhr
	 Donnerstags 	  15 – 17 Uhr
Geschäftsstelle: 	 Neumarkt 20, 96110 Scheßlitz
Tel. 09542-77 21 00 www.wbv-bamberg.de

Pflanzenbautage
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bam-
berg und der Verband für landwirtschaftliche Fachbil-
dung (VLF) laden alle interessierten Landwirte herzlich ein 
zu den Fachtagungen im Pflanzenbau (in unserer Nähe):
Mittwoch, 10. Jan. 	  Medlitz, GH Zum Goldenen Stern
Freitag, 12. Jan. 	  Wiesengiech, Sportheim
Beginn ist jeweils um 9:30 Uhr
Weitere Termine, Informationen und das jeweilige 
Tagungsprogramm finden Sie im Internet unter www.aelf-
ba.bayern.de.

Zäune im Wald
Aus gegebenem Anlass muss auf die Abbaupflicht nicht 
mehr benötigter Zäune im Wald hingewiesen werden. 
Regelmäßig werden Anfragen zur Notwendigkeit zum 
Abbau von Zäunen im Wald von Waldeigentümern und 
Jägern vorgetragen. Zäune im Wald sind vielerorts eine 
verbreitete Maßnahme zum Schutz der Forstkulturen vor 
Wildverbiss. Zäune sind zur Sperrung von Forstkulturen 
auch erlaubt und bis zu einer Fläche von 5 Hektar nicht 
anzeigepflichtig. Diese Erlaubnis erlischt jedoch, wenn 
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EntdeckerPass 2018
der Metropolregion Nürnberg - ist ab sofort in der Info-
thek des Landratsamtes Bamberg erhältlich.
EntdeckerPass-Besitzer dürfen zahlreiche Freizeiteinrich-
tungen kostenfrei oder deutlich ermäßigt nutzen. Insge-
samt mehr als 130 Einzelleistungen sind darin enthalten, 
darunter z. B. der Tiergarten Nürnberg, die Therme Bad 
Staffelstein, das Levi-Strauss-Museum in Buttenheim oder 
das Naturkundemuseum in Bamberg. Außerdem Brot-
zeit- sowie Verzehrgutscheine regionaler Gaststätten, 
Brauereien und Cafés. Der EntdeckerPass 2018 der Met-
ropolregion Nürnberg kostet für Erwachsene 29,50 Euro, 
Jugendliche (6 bis einschl. 15 Jahre) zahlen 14,50 Euro.

als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation 
gewährleistet ist. Ihr potentielles kolumbianisches Kind 
auf Zeit ist schulpflichtig und soll die nächstliegende 
Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei 
Ihnen ist gedacht von Samstag, den 21. April 2018 bis 
Samstag, den 07. Juli 2018.
Wer Kolumbien kennen lernen möchte, ist zu einem 
Gegenbesuch an der Andenschule Bogotá herzlich will-
kommen. Für Fragen und weitergehende Infos kontak-
tieren Sie bitte die internationale Servicestelle für Aus-
landsschulen: Humboldteum – Verein für Bildung und 
Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: 
ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

Gemeindebücherei
Wir wünschen allen

ein gesegnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest

und ein rundum glückliches und
gesundes neues Jahr!

Ihr Büchereiteam

Ausleihzeiten
Montag: ..................................................... 17:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: ..................................................... 9:00 - 12:00 Uhr
Freitag: ...................................................... 16:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch, 27.12.: ...............................................geschlossen
Freitag, 29.12.: ..................................................geschlossen

Bitte beachten Sie:
Auch die Bücherei macht Weihnachtsferien
Letzte Ausleihe im Jahr 2017: 22. Dezember
Erste Ausleihe im neuen Jahr: 8. Januar

Tel.: 98 32 76, Schulstraße 12

Zückshut darf sich freuen!!

Über ein kleines vorweihnachtliches Geschenk dürfen sich 
die Bürger aus dem Ortsteil Zückshut freuen. Das mobile 
Bücherhäusla der Gemeindebücherei ist einsatzfertig 
und wurde erstmalig am Brunnenplatz in der Ortsmitte 
aufgestellt. Interessierte können ab sofort und kostenlos 
aus einem reichhaltigen Sortiment an Büchern wählen. 
Sie können sich ein Buch ausleihen und wiederbringen 

oder ein Buch aus Ihrem Bestand gegen ein Buch aus 
dem Häusla tauschen. Die offizielle Einweihung wird vor-
aussichtlich im Februar stattfinden. Ein großes Angebot 
an Büchern, DVD´s , CD`s und Spielen erwartet Sie in der 
Gemeindebücherei, Schulstraße 12.
Wir freuen uns über Ihr Kommen
Ihr Büchereiteam

Bayernwerk AG vergibt 
Kinderbibliothekspreis
Als eine von fünf Bibliotheken wurde die Gemeindebü-
cherei Breitengüßbach in diesem Jahr mit dem Kinderbi-
bliothekspreis ausgezeichnet, der mit jeweils 5.000 Euro 
dotiert ist. Im Nachgang zur Kinderbibliothekspreisver-
leihung besuchte Christian Ziegler, Kommunalmanager 
beim Bayernwerk, nun die Bücherei und übergab der 
Büchereileitung als Geschenk eine Kiste randvoll mit 
aktuellem Lesestoff. Alle Bücher wurden prämiert und 
sind erst in den vergangenen Monaten neu erschienen.
„Die Leseförderung bei Kindern und Jugendlichen ist 
eine wichtige gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Gerade 
im Zeitalter der Digitalisierung ist es wichtig, junge Men-
schen für das Lesen zu begeistern“, so Kommunalmanager 
Christian Ziegler vom Bayernwerk. Deshalb unterstütze das 
Bayernwerk unter dem Motto „Bibliotheken fördern Lesen 
– wir fördern Bibliotheken“ öffentliche Bibliotheken und 
Büchereien in Bayern, die mit ihrem Engagement bei Kin-
dern den Spaß an Büchern und Literatur wecken.
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Kindertageseinrichtungen
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Schule

P6 P7



24Gemeinde Breitengüßbach

P8 P8



25Gemeinde Breitengüßbach

Nachrichten aus der Gemeinde
Zugtaufe Franken-Thüringen-
Express auf den Namen 
„Gemeinde Breitengüßbach“
Ein begeisterter jugendlicher Zug-Fan aus unserer 
Gemeinde hatte die Idee, einen Zug des „Franken-Thü-
ringen-Express“ auf den Namen Breitengüßbach taufen 
zu lassen. Diesem Wunsch ging die Gemeinde Breiten-
güßbach sehr gerne nach. Es bietet sich an, da die neue 
VDE 8.1 Strecke mitten durch unseren Ort führt und der 
Franken-Thüringen-Express seit dem Winterfahrplan 
noch häufiger bei uns hält. Der Bahnausbau hat uns alle 
gefordert und das Ortsbild in unserer Gemeinde deutlich 
verändert. Da ist es doch erfreulich, auch einmal die posi-
tiven Seiten der Veränderung zu erleben.
Gemeinsam mit der Bayerischen Eisenbahngesellschaft 
mbH werden wir am Freitag, 26.01.2018 in der Zeit von 
13:45 Uhr bis 14:05 Uhr unseren Taufzug am Bahnsteig 
Breitengüßbach begrüßen und taufen. Dabei kann der 
Zug auch besichtigt werden.
Rund um das Taufereignis werden ab 13:15 Uhr die Ver-
treter der Bayerischen Eisenbahngesellschaft mbH und 
Bürgermeisterin Sigrid Reinfelder Grußworte sprechen 
und das Ereignis bei Musik und einem kleinen Imbiss 
ausklingen lassen. Natürlich ist unser jugendlicher Ideen-
geber auch dabei. Unsere Bürgerinnen und Bürger sind 
hiermit herzlich dazu eingeladen.
Nähere Informationen zum Programm folgen und wer-
den an den Anschlagtafeln und auf der Internetseite der 
Gemeinde rechtzeitig bekanntgegeben.

Weihnachtszeit
in der Gemeinde Breitengüßbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den vergangenen Wochen haben wir schon an ver-
schiedenen Stationen im Gemeindegebiet „Weihnachtli-
che Stimmungen“ erlebt. Bei den vielen Gästen und vor 
allem bei den Veranstaltern bedanke ich mich herzlich für 
das angenehme Beisammensein. Die beiden nachfolgen-
den Termine können noch besucht werden.
Sigrid Reinfelder, Erste Bürgermeisterin

Donnerstag, 21. Dezember, 18 Uhr
Glühweinparty - gemütliches Beisammensein bei Glüh-
wein und Bratwurst am Bauhof.
Veranstaltungsort: Bauhof der Gemeinde, Am Klingen
Ausrichter: Bauhofmitarbeiter der Gemeinde

Freitag, 22. Dezember, 17 Uhr
Verlosung eines Christbaumes, kleine Tanzeinlagen des 
United Dance Teams (zu dessen Gunsten wir den Erlös 
spenden), kleine Geschenke vom Christkind. Punsch, 
Getränke, Wildgulasch, Kuchen, Feuerschale. Lose ab 
sofort in der Praxis oder am Veranstaltungstag erhältlich.

Veranstaltungsort: Eingang und Parkplatz der Physiopra-
xis, neben Netto.
Ausrichter: Physiotherapie Neumann

60 Jahre Feldgeschworener
Ein besonderes Jubiläum feiert Herr Leonhard Dorsch. 
Er ist seit 60 Jahren für die Gemarkung Breitengüßbach 
als Feldgeschworener tätig. Im Jahr 1957 fand die Ver-
eidigung im Landratsamt Bamberg statt. Am 23.12.1986 
wurde er einstimmig zum stellvertretenden Obmann 
gewählt. In der folgenden Zeit wurde er viermal – jedes-
mal einstimmig - in dieser Position bestätigt. Herr Dorsch 
war somit 24 Jahre stellvertretender Obmann.
Für seine besondere Leistung wurde Herr Dorsch beim 
Tag der Feldgeschworenen in Nürnberg durch den 
Staatsminister der Finanzen, für Landesentwicklung und 
Heimat, Herrn Dr. Markus Söder ausgezeichnet. Mit ihm 
erhielt diese Ehrung nur ein weiterer Feldgeschworener 
in Bayern. Mit Ende 2017 wird Herr Dorsch sein ehren-
amtliches Lebenswerk abrunden und nicht mehr aktiv 
tätig sein. Die Gemeinde-Weihnachtsfeier bot den wür-
devollen Rahmen für die verdiente Ehrung. Erste Bür-
germeisterin Sigrid Reinfelder, Zweiter Bürgermeister 
Hubert Dorsch und Dritter Bürgermeister Alexander Porst 
bedankten sich für diesen vorbildlichen, langjährigen Ein-
satz. Herr Dorsch hat sein Amt immer absolut zuverlässig 
und kompetent ausgeführt.

Kommunale Verdienstmedaille 
für Ottmar Geuß
Herrn Ottmar Geuß wurde eine Ehrung für besondere 
Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung zuteil. 
Regierungspräsidentin Heidrun Piwernetz hat in ihren 
Empfangsräumen die vom Bayerischen Staatsminister 
des Innern, für Bau und Verkehr verliehene Medaille für 
besondere Verdienste um die kommunale Selbstverwal-
tung in Bronze übergeben.
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Herr Geuß ist seit mehr als 35 Jahren kommunalpoli-
tisch tätig und hat während dieser Zeit besondere Ver-
dienste um die kommunale Selbstverwaltung erworben. 
Der langjährige Gemeinderat war von 1990 bis 1996 als 
weiterer Stellvertreter des Ersten Bürgermeisters einge-
setzt. Das Amt des Zweiten Bürgermeisters übte er 2013 
und 2014 aus. Bis 2014 war er Sprecher der CSU-Fraktion 
im Gemeinderat und acht Jahre Vorsitzender des Rech-
nungsprüfungsausschusses.
Bei zahlreichen Projekten, besonders beim Umweltzen-
trum Breitengüßbach, Klassenzimmer Natur oder beim 
ICE-Bahnausbau hat er sich persönlich eingesetzt und die 
Entwicklung unserer Gemeinde positiv beeinflusst.
Wir gratulieren ganz herzlich zu dieser Auszeichnung und 
wünschen weiterhin Freude am Ehrenamt.

Foto: W,. Traßl, Regierung von Oberfranken

Herzlichen Dank
an alle Spender, die in diesem Jahr Christbäume und 
Zweige an die Gemeinde gespendet haben. An Weih-
nachtsbäumen, die im öffentlichen Raum zu sehen sind, 
können sich besonders viele Bürgerinnen und Bürger 
erfreuen. Wer für die nächste Weihnachtszeit einen Baum 
oder Zweige zur Verfügung stellen möchte, kann sich im 
Rathaus unter Tel. 9223-0 melden. Der Baum wird kosten-
frei fachmännisch gefällt und abtransportiert.

Spende der Geißbockfreunde
Am Breitengüßbacher Kirchweihmontag wird beim Kirch-
weihzug traditionell das Geißbockrennen durchgeführt. 
Die Geißbockfreunde legen sich Jahr für Jahr mächtig 
ins Zeug, erfreuen mit ihren Späßen die Zuschauer. Der 
erzielte Erlös wird zudem gespendet.
In diesem Jahr konnten sich die Jugendfeuerwehr Brei-
tengüßbach und die Bambinis freuen. Markus Zeller und 
Michael Schubert, Vorsitzende der Geißbockfreunde, 
übergaben einen Scheck in Höhe von 1.000 Euro.
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr waren bei der Scheck-
übergabe dabei und bedankten sich mit einem riesigen 
Applaus. Wir danken den Geißbockfreunden für die 
großzügige Spende, die immer wieder dem Gemeinwohl 
zu Gute kommt und freuen uns schon auf das nächste 
Geißbockrennen.
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Kirche
Katholischer 
Pfarreienverbund 
Breitengüßbach-Kemmern

Kath. Pfarramt St. Leonhard
Kirchplatz 2, 96149 Breitengüßbach
Tel. 09544-9879090, FAX 09544-9879099
st-leonhard.breitenguessbach@erzbistum-bamberg.de
homepage: www.pfarrei-breitenguessbach.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Di, Mi, Do	 von 09.00 - 12.00 Uhr
Fr	 von 15.30 - 18.30 Uhr

Ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns geschenkt – 
Retter der Welt.
Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!
Das Pfarrteam wünscht Ihnen eine besinnliche und frohe 
Zeit und Gottes reichen Segen!

Gottesdienste
Sa	 23.12.	 Kem	 17.30 Uhr	 Amt
So	 24.12.	 Bgb	 14.30 Uhr	 Kleinkindermette
		  Kem	 14.30 Uhr	 Kleinkindermette
		  Kem	 16.00 Uhr	 Kinder- und
				    Familienmette
		  Bgb	 16.30 Uhr	 Kinder- und
				    Familienmette
		  Hgb	 18.00 Uhr	 Christmette
		  Sass	 19.00 Uhr	 Christmette
		  Zück	 19.45 Uhr	 Christmette
		  Kem	 21.00 Uhr	 Christmette
		  Bgb	 22.30 Uhr	 Christmette
Mo	 25.12 .	 Kem	 09.00 Uhr	 Festl. Hochamt
		  Uod	 09.30 Uhr	 WGF mit
				    Familiensegnung
		  Bgb	 10.15 Uhr	 Festl. Hochamt
		  Kem	 14.00 Uhr	 Festandacht
		  Bgb	 17.00 Uhr	 Festandacht
Di	 26.12.	 Sass	 08.30 Uhr	 Amt mit
				    Familiensegnung
		  Kem	 09.00 Uhr	 Amt mit
				    Familiensegnung
		  Hgb	 09.45 Uhr	 WGF mit
				    Familiensegnung
		  Bgb	 10.15 Uhr	 Amt mit
				    Familiensegnung
Mi	 27.12.	 Kem	 18.00 Uhr	 Amt
Do	 28.12.	 Kem	 08.30 Uhr	 Morgenlob
Fr	 29.12.	 Kem	 18.00 Uhr	 Amt
Sa	 30.12.	 Kem	 17.30 Uhr	 ökum. Jubiläums-
				    Jahresabschluss-GD
		  Zück	 18.00 Uhr	 Jahresabschluss-GD
		  Sass	 19.00 Uhr	 Jahresabschluss-GD

So	 31.12.	 Hgb	 09.45 Uhr	 Jahresabschluss-GD
		  Bgb	 10.15 Uhr	 Jahresabschluss-GD
Mo	 01.01.	 Kem	 19.00 Uhr	 Amt
Do	 04.01.	 Kem	 08.30 Uhr	 Morgenlob
Fr	 05.01.	 Kem	 18.00 Uhr	 Herz-Jesu-RK
Sa	 06.01.	 Kem	 09.00 Uhr	 Amt mit Sternsinger-
				    aussendung
		  Bgb	 10.15 Uhr	 Amt mit Abschluss
				    Sternsingeraktion
So	 07.01 .	 Hgb	 08.30 Uhr	 Amt
		  Kem	 09.00 Uhr	 WGF
		  Sass	 09.45 Uhr	 Amt
		  Bgb	 10.15 Uhr	 WGF
		  Zück	 11.00 Uhr	 Amt
		  Bgb	 19.00 Uhr	 Gott unplugged
Di	 09.01.	 Uod	 19.00 Uhr	 Amt
Mi	 10.01.	 Kem	 18.00 Uhr	 Amt
Do	 11.01.	 Kem	 08.30 Uhr	 Morgenlob
Fr	 12.01.	 Kem	 18.00 Uhr	 Fatima-RK
Sa	 13.01.	 Kem	 17.15 Uhr	 Amt mit Vorstellung
				    d. Erstkommunionk.
So	 14.01.	 Hgb	 08.30 Uhr	 Amt
		  Sass	 09.45 Uhr	 Amt
		  Bgb	 10.15 Uhr	 Familien-GD
				    mit Vorstellung der
				    Erstkommunionk.
		  Zück	 11.00 Uhr	 Amt
Di	 16.01.	 Uod	 19.00 Uhr	 Amt
Mi	 17.01.	 Kem	 14.00 Uhr	 Seniorenanfangs-GD
Do	 18.01.	 Kem	 08.30 Uhr	 Morgenlob
		  Bgb	 09.00 Uhr	 Morgenlob
		  Bgb	 10.30 Uhr	 Amt i. Seniorenheim
Fr	 19.01.	 Kem	 18.00 Uhr	 Amt
Sa	 20.01.	 Kem	 17.15 Uhr	 WGF
So	 21.01.	 Hgb	 08.30 Uhr	 WGF
		  Sass	 09.45 Uhr	 Amt
		  Uod	 10.15 Uhr	 Amt
				    zum Patronatsfest
		  Bgb	 10.15 Uhr	 WGF
		  Zück	 11.00 Uhr	 Amt
Di	 23.01.	 Uod	 19.00 Uhr	 Amt
Mi	 24.01.	 Kem	 18.00 Uhr	 Amt
Do	 25.01.	 Kem	 08.30 Uhr	 Morgenlob
		  Bgb	 18.00 Uhr	 WGF
Fr	 26.01.	 Kem	 18.00 Uhr	 RK
Sa	 27.01.	 Kem	 17.15 Uhr	 Amt
So	 28.01.	 Hgb	 08.30 Uhr	 Amt
	   	 Sass	 09.45 Uhr	 WGF
		  Bgb	 10.15 Uhr	 Amt
		  Zück	 11.00 Uhr	 Amt
Di	 30.01.	 Uod	 19.00 Uhr	 Amt
Mi	 31.01.	 Kem	 18.00 Uhr	 Amt
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Sitzgymnastik/Sturzprophylaxe - Kursangebote
Kurs1 - Sitzgymnastik mit Tanzen im Sitzen
Montags von 14.45 bis 15.45 Uhr
ab 22.01. - 14.05.2018 (15 Kursstunden)

Kurs 2 - Sturzprophylaxe - sicher, aktiv und mobil bis ins 
hohe Alter,
Montags von 16.00 bis 17.00 Uhr
ab 22.01. - 14.05.2018 (15 Kursstunden)
Ort: Pfarrzentrum Breitengüßbach, Bachgasse 12
Anmeldung über Kursleiterin Eleonore Hölzlein,
Tel. 09544/7221;
Unkostenbeitrag wird vor Ort eingesammelt.

Spielen macht glücklich und hält jung
Dienstag, 23.01., 14.00 – 17.00 Uhr,
Pfarrzentrum Breitengüßbach.
Verspielte Stunden sind gewonnene Stunden!

Herzliche Einladung an spielfreudige Erwachsene.
Infos bei: Eleonore Hölzlein Tel. 7221,
Christel Karsch Tel. 1691, Marga Söhnlein Tel. 7769.

Ökumenische Alltagsexerzitien in der Fastenzeit 2018
Gestalten Sie die Passionszeit ganz bewusst 
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit 
Gott!

Unter dem Thema. „Fürchte dich nicht - lebe!“ laden die 
Exerzitien ein, sich in fünf Schritten mit diesem Thema zu 
beschäftigen. Das Exerzitienbuch wurde von der Diözes-
anstelle der Berufe der Kirche, dem Referat Spiritualität 
im Erzbistum Bamberg und dem Evangelischen Kirchen-
kreis Bayreuth erstellt.
Herzliche Einladung zu 5 Abenden im Pfarrzentrum Brei-
tengüßbach (Dauer: ca. 1 Stunde) jeweils montags;
Beginn: 19.02.2017 um 19.30 Uhr;
Wegen der Bestellung der Exerzitienbücher bitten wir 
unbedingt um Ihre Anmeldung bis Freitag, 09.02.2018  
im Pfarrbüro - Tel. 9879090. Herzliche Einladung an alle 
Interessierte des Pfarreienverbundes.

Herzliches Vergelt`s Gott für Ihre Spenden
Erlös beim Adventsfenster an der Nikolauskapelle für eine 
neue Nikolausfigur über dem Eingangsportal: 262,30 €

Pfarrgemeinderatswahlen
Am 25. Februar finden die Wahlen zu den Pfarrgemein-
deräten statt. Ihre Kandidatenvorschläge werden gerne 
entgegengenommen:
in Breitengüßbach beim 1. Vorsitzenden Klaus Karl
in Kemmern beim 1. Vorsitzenden Uwe Altenbach
oder im Pfarrbüro.

Jubelkommunion 2018
Der feierliche Gottesdienst zum Anlass Ihrer Ersten
Hl. Kommunion vor 25, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 80 … Jahren 
ist am Sonntag, den 22.04. um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche.
Wir bitten die Vertreter der jeweiligen Jubelgruppen um 
Abholung des Einladungsschreibens der Pfarrei im Pfarr-
büro und um Verteilung dieses Schreibens an Ihre Klas-
senkamerad/innen. Herzlichen Dank.

Amt = Eucharistiefeier	 GD = Gottesdienst
VAM = Vorabendmesse	 RK = Rosenkranz
WGF = Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Krankenkommunion
Freitag, 05.01.
Wir bringen Ihnen auf Wunsch einmal im Monat die Kom-
munion nach Hause.

Sternsingeraktion
Freitag, 05.01.
Ministrant/innen und Jugendliche aus der Pfarrei werden 
wieder von Haus zu Haus gehen und um finanzielle Unter-
stützung für das Kindermissionswerk und andere carita-
tive Zwecke bitten.
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Samstag, 06.01., 10.15 Uhr, Pfarrkirche Breiteng.
Gottesdienst zur Feier der Erscheinung des Herrn -
mit Abschluss der Sternsingeraktion.

Gott unplugged
Sonntag, 07.01., 19.00 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßbach
ANgedacht - NachgeDACHT:
Zwischen Popsongs nachgedacht über Gott und die Welt.
Musik: Nicole Windt u. Harald Schuberth.

AK: Senioren- u. Krankenbesuchsdienst
Mittwoch, 10.01., 14.00 Uhr,
Pfarrzentrum Breitengüßbach.

Familiengottesdienst
Sonntag, 14.01., 10.15 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßbach.
Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder.

Morgenlob
Donnerstag, 18.01., 09.00 Uhr, Pfarrkirche Breiteng.
Auf den Tag einstimmen mit besinnlichen Texten, Lie-
dern und Gebeten, anschl. gemeinsames Frühstück im 
Pfarrzentrum.

Patronatsfest in Unteroberndorf
Sonntag, 21.01., 10.15 Uhr, Filialkirche Unteroberndorf.
Festlicher Gottesdienst.

Im Glauben miteinander unterwegs
Montag, 29.01., 19.30 Uhr, Pfarrhaus Breiten-
güßbach.
Herzliche Einladung an alle Interessierte zum 

Bibelkreis-Bibelteilen. Wir betrachten das Evangelium des 
kommenden Sonntags, singen und beten miteinander.

Bürostunden
In der Zeit vom 27.12. - 05.01. ist das Pfarrbüro geschlos-
sen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten ist 
immer jemand erreichbar.
Bitte rufen Sie: Durchwahl 09544-987909-5.
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Weihnachtsgruß
Die Botschaft von Weihnachten:
Es gibt keine größere Kraft als die Liebe.
Sie überwindet Hass, wie das Licht die Finsternis.
(Martin Luther King)

Weihnachten steht vor der Tür, 
das Fest der Liebe
und der Freude. Ich hoffe, dass auch Sie 
den Zauber der Weihnachtszeit spüren und 
geruhsame Feiertage im Kreise Ihrer Familie 
genießen können. Alles Gute für das Jahr 

2018 - vor allem Gesundheit. An alle meine Helfer ein 
herzliches Dankeschön!
Christine Dratz

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Johanneskirche Hallstadt
Gottesdienste
24. Dez.
14.30 Uhr: 	 Krabbelgottesdienst am Heiligen Abend 

in der Evang. Johanneskirche mit Pfrin. 
Wittmann-Schlechtweg und Team

15.30 Uhr: 	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
in der Evang. Johanneskirche mit Pfr. 
Schlechtweg und Rel.päd. Thomas Enser

17.00 Uhr:	 Christvesper I in der Evang. Johanneskir-
che mit Pfr. Schlechtweg

18.30 Uhr:	 Christvesper II in der Evang. Johanneskir-
che mit Pfr. Schlechtweg

25. Dez.
  9.30 Uhr:	 Abendmahlsgottesdienst am 1. Weih-

nachtsfeiertag in der Evang. Johannes-
kirche, musikalisch ausgestaltet vom Kir-
chenchor, Vikarin Schreiber, anschließend 
Punsch vor der Krippe

26. Dez.
9.30 Uhr:	 Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag in 

der Evang. Johanneskirche, Pfr. Gregori, 
anschließend Punsch vor der Krippe

30. Dez.
17.30 Uhr:	 Ökumenischer Gottesdienst in der St. Peter 

und Paul Kirche in Kemmern zum Abschluss 
des 1000-jährigen Ortsjubiläums

31. Dez.
17.00 Uhr:	 Abendmahlsgottesdienst am Altjahres-

abend in der Evang. Johanneskirche mit 
Pfrin. Wittmann-Schlechtweg

1. Jan.
17.00 Uhr:	 Ökumenischer Segnungsgottesdienst in 

der evang. Johanneskirche mit Pfarrer 
Uttenreuther, Pastoralreferent Fischer und 
Pfarrerehepaar Wittmann-Schlechtweg. 
Sich am Beginn des Neuen Jahres ganz 
bewusst unter Gottes Segen stellen - das 
ist das Anliegen und Angebot des ökume-
nischen Gottesdienstes am Neujahrstag.

	 (Am Morgen ist kein Gottesdienst in der 
Johanneskirche)

Eltern-Kind-Gruppe
Regelmäßige Treffen im Krabbelgruppen-
raum im Pfarrzentrum Breitengüßbach.
Fragen Sie wegen freien Plätzen bei Bianka 

Kellerer (Telefon 09544/9850851) oder im Pfarrbüro nach.

Katholischer Frauenbund
Einkehrtag
Thema:
Was gibt mir Kraft? Auf den Spuren eigener 

und biblischer Kraftquellen.
Vortrag von Pastoralreferentin Dr. Andrea M. Friedrich
Pfarrzentrum Breitengüßbach
Samstag, 20. Januar 2018
Beginn: 09.00 Uhr Frühstück anschließend Vortrag ab 
10.00 Uhr mit einer kleinen Pause. Ende ca. 12.00 Uhr.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Auf Ihr/Euer 
Kommen freuen wir uns sehr.
Es grüßen Sie herzlichst
Edel Amon 1. Vorsitzende, Manuela Kneier-Bayer, Lucia 
Landgraf und das KDFB Team.

Senioren

Bunter Nachmittag
Mittwoch, 31.01.18 , 14.00 Uhr, Pfarrzentrum Breiteng.
Bald ist es wieder soweit und dann geht es auch im Pfarr-
saal Breitengüßbach wieder rund. Die Vorbereitungen für 
unseren „Bunten Nachmittag“ laufen schon, damit wir 
Ihnen wieder ein originelles und buntes Programm bieten 
können. Es darf gelacht, geschunkelt und gesungen wer-
den. Freuen Sie sich des Lebens und vergessen Sie für ein 
paar Stunden Kummer und Sorgen. Bringen Sie Humor 
und eine Portion gute Laune mit, dann steht einem ver-
gnüglichen Nachmittag nichts mehr im Weg.
Herzliche Einladung ergeht an „ALLE“, die ein paar fröhli-
che und unbeschwerte Stunden verbringen wollen.

Meditativer Tanz - Tanz als Gebet
Montag, 08.01., 18.30 Uhr,
Pfarrzentrum Breitengüßbach.
Tanzleitung: Monika Albrecht

Einführung in den meditativen Tanz im Jahreskreis:
„Wir begrüßen das neue Jahr!“
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16. Jan. 	 ab 9.00 Uhr Frühstückstreff im evang. 
Gemeindeheim

	 19.30 Uhr AFRA - der offene Frauentreff im 
Evang. Gemeindeheim: Filmabend

19. Jan. 	 16.00 Uhr Konfitreff im evang. Gemeindeheim
22. Jan. 	 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im 

evang. Gemeindeheim
27. Jan. 	 18.00 – 24.00 Uhr „rock@hall“ – Rockfestival 

für Nachwuchsbands (organisiert vom offe-
nen Jugendzentrum FLIP und der evang. 
Jugend), kleine Schulturnhalle, Hallstadt 
(ab 14 Jahre/ Ausweis mitbringen!)

Regelmäßige Veranstaltungen
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen: 
Dienstag 19.00 Uhr
Krabbelgruppe: Jeden Mittwoch ab 10.00 Uhr (Infos bei 
F. Bickel 09522-3043820)
Frauenkreis: jeweils 2. und 4. Mittwoch 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Freitag ab 20.00 Uhr (nicht in den Ferien)
Hallenkockey für Jugendliche: Dienstag, 16-17 Uhr (Infos: 
Rel.päd. Th. Enser 0176 80765271)

Kontakt
Evang. Luth. Pfarramt Hallstadt, Pfarrerehepaar Witt-
mann-Schlechtweg, Johannesstraße 4, 96103 Hallstadt; 
Tel.: 0951/71575. mail: pfarramt.hallstadt@elkb.de
Internet: www.evang-johanneskirche-hallstadt.de
Wir besuchen jeden Mittwochvormittag die Kranken 
unserer Gemeinde im Bamberger Klinikum. Wenn Sie 
für sich oder Ihre Angehörigen einen Besuch wünschen, 
dann rufen Sie einfach im Pfarramt an.

6. Jan.
  9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst zum Epiphanias-

fest in der evang. Johanneskirche mit Prä-
dikantin S. Freund

7. Jan.
10.00 Uhr	 Weihnachtlicher Singgottesdienst in der 

evang. Johanneskirche mit Pfr. Schlechtweg
13. Jan.
14.00 Uhr	 Taufgottesdienst in der evang. Johannes-

kirche mit Vikarin Schreiber
14. Jan.
9.30 Uhr	 Gottesdienst in der evang. Johanneskirche 

mit Pfrin. Wittmann-Schlechtweg
11.00 Uhr:	 Johannes um ELF: Gottesdienst für Groß 

und Klein in der evang. Johanneskirche
20. Jan.
16.30 Uhr	 ökumenischer Krabbelgottesdienst im Win-

terwald: Treffpunkt um 16.30 Uhr am Park-
platz Dillerkeller in Dörfleins; bei schlech-
tem Wetter in der evang. Johanneskirche 
aktuelle Infos auf der homepage

21. Jan.
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der evang. Johanneskir-

che zur Predigtreihe „Lieblingsbücher“ mit 
Pfr. Schlechtweg; anschließend Brunch im 
Gemeindeheim

28. Jan.
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der evang. Johanneskirche zur 

Predigtreihe: Lieblingsbücher mit Pfr. Gregori

Veranstaltungen Treffs Termine
22. Dez. 	 15.00 Uhr: Krippenspielprobe
7. Jan. 	 18.00 Uhr Jugendtreff im evang. Gemein-

deheim

Jugend
Offene Jugendarbeit 
Breitengüßbach

MERRY CHRISTMAS AND A 
HAPPY NEW YEAR 2018!
Auch JAM verabschiedet sich in 
eine kleine Weihnachts-/Winter-

pause und wünscht besinnliche, erholsame und mit Liebe 
gefüllte Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2018! Es sind viele Öffnungszeiten und Aktionen/Projekte 
gelaufen. Für die gute und engagierte Zusammenarbeit 
möchte ich mich gerne bei allen Akteuren bedanken!
Ganz besonders bei:
-	 den Kindern und Jugendlichen für ihre rege Teil-

nahme an den Angeboten, für ihr Engagement bei 
verschiedenen Projekten/im Jugendtreff

-	 den Jugendlichen des Jugendforums, welche auch 
selbst seit Jahren Aktionen für Kinder und Jugendli-
che anbieten!

-	 den Jugendbeauftragten
-	 den Rathaus- und Bauhofmitarbeitern
-	 und bei weiteren Kooperationspartnern in diesem Jahr.
VIELEN DANK!

Adventsfenster des JAM Jugendtreffs 2017– JUZ Brei-
tengüßbach

ÖFFUNGSZEITEN der Treffs
An Feiertagen bleiben die Treffs geschlossen. In den 
Ferien finden in der Regel keine Treffs statt.

JUZ BREITENGÜßBACH – Bachgasse 12:
Jugendtreff:
Dienstag 16:00-18:00 Uhr| ab 11 Jahren
Donnerstag 18.00-20:30 Uhr | ab 12 Jahren
Am 25.01.2017 entfällt der Jugendtreff!
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17.01. ***Bist Du bereit? Verschiedene Duelle warten auf 
Dich***
24.01. ***Kein Treff***
31.01. ***Ideenschmiede – Eure Wünsche für Februar***

Weihnachtsbaumabholung – Wir holen Ihren Baum!
Die alljährliche Abholaktion des Jugendforums
Wann? Samstag, den 13.01.2018
Kosten? Abholung 5 €
to Do? Die abgeschmückten Weihnachtsbäume bitte 
(max. am Vortag) an den Straßenrand legen.
Anmeldung bis 11.01.2018 möglich unter folgender Tele-
fonnummer: 01577/4262045 (Jugendforum)

Kristina Müller (Jugendpflegerin JAM/iSo e.V.)
Telefon: 0172/6189741 (auch WhatsApp)
E-Mail: kristina.mueller@iso-ev.de

Kids-Treff: Donnerstag 16.00-18.00 Uhr | ab 1. Klasse bis 
12 Jahre
04.01. ***Weihnachtsferien – Kein Treff***
11.01. ***Wir backen Waffeln***
18.01 . ***Kleiner Wettbewerb: Eure Wünsche/Ideen für 
den Kindertreff 2018***
25.01. ***Kein Treff***
Es gibt im JUZ Getränke und kleine Snacks zu Taschen-
geldpreisen.

JUGENDRAUM ZÜCKSHUT:
Kids-Treff
Mittwoch 16:00 bis 18:00 Uhr | ab 1. Klasse
03.01. ***Weihnachtsferien – Kein Treff***
10.01 ***Mal-Wettbewerb und Sonntagsmaler***

Senioren
Weihnachten steht vor der Tür, das Fest 
der Liebe und der Freude.
Ich hoffe, dass auch Sie den Zauber der 
Weihnachtszeit spüren und geruhsame 
Feiertage im Kreis Ihrer Lieben genießen 

können. Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen ein 
friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr viel Glück und Gesundheit.

Ich werde auch im neuen Jahr Ihre Interessen und Anre-
gungen wahrnehmen. Rufen Sie mich an oder sprechen 
Sie persönlich mit mir, wenn Sie Hilfe oder Unterstützung 
benötigen.

Christine Dratz
Seniorenbeauftragte 
der Gemeinde Breitengüßbach

Familien
Für Stille und Besinnlichkeit
hat heutzutage keiner Zeit.

Wir rennen und hetzen das ganze Jahr
zum Zuhören ist die Zeit sehr rar
Erkennen nicht den wahren Wert
der inneren Frieden uns beschert

Nur - Weihnachten ist alles anders?
Siehst plötzlich den Nachbarn und hörst ihm zu

Bist ihm behilflich, sag bist das Du?
Warum nur Weihnachten möchte ich fragen

Kannst Du mir eine Antwort sagen?
Die Nachbarn, die Freunde und die Kranken

Sie machen sich jeden Tag Gedanken.
Sie sind es, die warten jedes Jahr

auf freundliche Worte von hier und da.
Denk nach und schenk ein bisschen Zeit
glaub mir, das hat noch keiner bereut.

Vermittelst Du nämlich ein bisschen Glück
bekommst Du sehr viel mehr zurück!

Ich wünsche allen Familien ein gesegnetes und frohes 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2018 Gesundheit, Glück 

und Zufriedenheit!
Den Schülern und Eltern erholsame Weihnachtsferien 

und Erfolg und Freude für das Schuljahr 2018!

gez. Beatrix Funk
Familienbeauftragte

P3 P2



32Gemeinde Breitengüßbach

Vereine
Angelsportverein 
Breitengüßbach e.V.

Frohe, friedvolle Weihnacht
und für das neue Jahr Gesundheit, Glück

und die Erfüllung aller Wünsche
wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen

Die Vorstandschaft

Einladung zur Generalversammlung
am Sonntag, den 28. Januar 2018, um 14:30 Uhr in der Gast-
wirtschaft „Hümmer“ in Breitengüßbach, Bamberger Str. 22
Tagesordnung:
  1. 	 Verlesen und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Jahreshauptversammlung
  2. 	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
  3. 	 Kassenbericht des Schatzmeisters
  4. 	 Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung 

des Schatzmeisters für das abgelaufene Geschäftsjahr
  5. 	 Bericht über das Inventar (Vermögen) des Vereins
  6. 	 Bericht des Jugendleiters
  7. 	 Bericht des Gewässerwarts
  8. 	 Entlastung des Vorstandes
  9. 	 Neuwahl des Vorstandes
10. 	 Neuwahl Kassenprüfer
11. 	 Erledigung der eingegangenen Anträge
12. 	 Ehrungen
13. 	 Allgemeine Aussprache
Anträge zur Versammlung müssen bis zum 20. Januar 
2018 beim Ersten Vorstand eingegangen sein.
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu können.

Bitte noch folgende Termine vormerken!
05.01.2018 	 Jahreskartenausgabe in den Frankenstu-

ben, Am Sportplatz 18, in Breitengüßbach 
von 18:30-20 Uhr

20.02.2018 	 Jahreskartenausgabe in der Gastwirtschaft 
Hümmer in Breitengüßbach von 18:30-20 Uhr

13.03.2018 	 Jahreskartenausgabe in der Gastwirtschaft 
Hümmer in Breitengüßbach von 18:30-20 Uhr

Dorfkrippe Breitengüßbach
Wir wünschen unseren Mitgliedern 
und ihren Familien sowie allen Freun-
den und Sponsoren des Vereins ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein 
friedvolles, erfolgreiches und gesun-
des Jahr 2018.
Wir danken unseren Mitgliedern, 
den freiwilligen Helfern, den Ausstel-

lern sowie den zahlreichen Besuchern, die zum Gelin-
gen unseres 15. Weihnachtsmarktes beigetragen haben. 
Besonders danken wir Frau Pfarrerin Susanne Wittmann-
Schlechtweg und Herrn Pastoralreferenten Manfred Herl 
für die feierliche Krippenöffnung, unserer Ersten Bürger-
meisterin Frau Sigrid Reinfelder für die Grußworte und 
das Anschneiden des Stollens, den Arbeitern des Bau-
hofes der Gemeinde Breitengüßbach und der Fa. Kieß-
linger für die tatkräftige Unterstützung beim Auf-/Abbau 
des Weihnachtsmarktes, dem EDEKA-Martk Birger für die 
Sachspenden, Nore‘s Holzbackofenstube für die Stollen-
spende sowie der Freiwilligen Feuerwehr für die Über-
nahme des Sanitätsdienstes. Ihnen allen nochmals ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“.

Die Vorstandschaft

Die Krippe mit ihren wechselnden Krippenszenen kann 
bis 12. Januar 2018 besucht werden.

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder des Vereins 
Dorfkrippe Breitengüßbach am 26. Dezember 2017 – 
10:15 Uhr in der Pfarrkirche St. Leonhard.

Eisenbahnerkameradschaft 
Breitengüßbach

Wir wünschen allen Mitgliedern 
und Freunden unseres Vereins

mit Angehörigen
ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes neues Jahr 2018,
verbunden mit dem besten Dank für Unterstützung
und gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr!

Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr 
Breitengüßbach

Wir möchten uns bei den aktiven Kameradin-
nen und Kameraden für die geleistete Einsatz-
bereitschaft im ablaufenden Jahr bedanken.
Daneben möchten wir jedoch unsere passiven 

Vereinsmitglieder sowie diejenigen nicht vergessen, wel-
che die Freiwillige Feuerwehr Breitengüßbach unterstützt 
haben und wünschen allen mit Angehörigen und Freunden

ein segensreiches Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr 2018.

Die Vorstandschaft
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Faschingsvereinigung 
Unteroberndorf e.V.

Die Faschingsvereinigung Unteroberndorf 
e.V. wünscht fröhliche Weihnachtstage und 
viel Glück im Neuen Jahr.

Wer Interesse hat, am Faschingszug 2018 mit-
zuwirken, erhält Informationen bei

B. Weidner (1. Vorsitzender) 0171-2815013 oder
S. Gunzelmann (2. Vorsitzender) 0171-6502910.
Die Faschingsvereinigung

Freiwillige Feuerwehr 
Unteroberndorf
Ganz herzlich bedanken wir uns bei unseren Feuerwehr-

kameradinnen und -kameraden und Freunden 
der FFW Unteroberndorf

für die gute Zusammenarbeit und die geleisteten Einsätze.
Wir wünschen Euch zu den Weihnachtstagen

Besinnlichkeit und Wohlbehagen.
Möge auch das neue Jahr

erfolgreich sein, wie‘s alte war!
In diesem Sinne wünschen wir Euch und Euren Angehörigen

ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes, friedvolles Jahr 2018.

Eure Vorstandschaft

Sternwanderung
Zur diesjährigen Sternwanderung nach Zücks-
hut treffen wir uns am 27. Dezember 2017 um 
17:30 Uhr am Feuerwehrhaus Unteroberndorf.

Einladung zur Mitgliederversammlung der FFW 
Unteroberndorf am 24.02.2018 um 19:30 Uhr im Feuer-
wehrhaus
Um Erscheinen aller (aktiven und passiven) Mitglieder 
wird herzlich gebeten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des 1. Kommandanten
6. Bericht des Kassenwarts
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstands
9. Grußworte
10. Wünsche und Anträge
Anträge können in der Mitgliederversammlung nur 
behandelt werden, wenn sie bis 07.02.2018 bei der Vor-
sitzenden Christine Brehm, Sieben-Fällen-Hof 21, 96149 
Breitengüßbach, eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr 
Hohengüßbach

Allen unseren Feuerwehrkameradinnen und –
kameraden, allen Mitbürgerinnen und –bür-
gern wünschen wir ein fröhliches Weihnachts-
fest und ein gutes, glückliches neues Jahr.
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Zückshut
Einladung zur traditionellen Sternwanderung der Gemein-
dewehren
Die diesjährige Sternwanderung aller Feuerwehren aus 
der Gemeinde führt

am Mittwoch, 27. Dezember 2017
in das Feuerwehrheim nach Zückshut

Beginn ist um 19 Uhr
Die FFW Zückhut lädt alle Feuerwehrkameraden/-innen 
zu dieser Sternwanderung herzlichst ein. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

All unseren aktiven und passiven Feuerwehr-
mitgliedern, Gönnern und Unterstützern, 
sowie allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
wünschen wir ein fröhliches Weihnachtsfest 
und ein gutes, erfolgreiches und glückliches 
neues Jahr.

Die Vorstandschaft
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KDFB Katholischer 
Frauenbund

EINKEHRTAG
Thema
Was gibt mir Kraft? Auf den Spuren eigener und bibli-
scher Kraftquellen.
Vortrag von Pastoralreferentin Dr. Andrea M. Friedrich
Pfarrzentrum Breitengüßbach
Samstag, 20. Januar 2018
Beginn: 09.00 Uhr Frühstück anschließend Vortrag ab 
10.00 Uhr mit einer kleinen Pause. Ende ca. 12.00 Uhr.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Auf Ihr/Euer 
Kommen freuen wir uns sehr.

Es grüßen Sie herzlichst
Edel Amon 1. Vorsitzende, Manuela Kneier-Bayer, Lucia 
Landgraf und das KDFB Team.

Weihnachtszeit – stille Zeit –
Eine Zeit zum Nachdenken - die Stille genießen.

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit,
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid,
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass,
Ein bisschen mehr Wahrheit – das wäre was!
Statt soviel Unrast ein bisschen mehr Ruh,
Statt immer nur ich ein bisschen mehr Du,
Statt Angst und Hemmungen ein bisschen mehr Mut,
Und Kraft zum Handeln, das wäre gut!

Gesangverein Cäcilia Breitengüßbach e.V.
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Kein Trübsal und Dunkel, ein bisschen mehr Licht,
Kein quälend Verlangen, ein froher Verzicht,
Und viel mehr Blumen, so lange es geht,
Nicht erst auf den Gräbern, dort blühn sie zu spät!
Peter Rosegger

Allen Mitgliedern - und allen, die es noch werden wollen 
- ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2018 Gesundheit und Gottes Segen.
Edel Amon 1. Vorsitzende, Manuela Kneier-Bayer und 
Lucia Landgraf

Musikverein 
Breitengüßbach e.V.

Wir wünschen allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern

ein harmonisches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 2018.

Obst- und Gartenbauverein 
Breitengüßbach
Gesegnete Weihnachten, Gesundheit sowie 
Freude und Erfolg im Jahr 2018 wünscht das 
Vereinsteam allen Mitgliedern und ihren Fami-
lien. Wir danken allen Gartenfreunden für die 
Unterstützung und hoffen auf weiterhin gute 
Zusammenarbeit.

Das Vorstandsteam

Pfeil- und Bogenclub 
Breitengüßbach e.V.

Ein frohes Weihnachtsfest,
Glück, Gesundheit und Wohlergehen

für das neue Jahr 2018
wünscht der Pfeil- und Bogenclub

allen Mitgliedern mit Angehörigen,
Freunden und Gönnern.

Die Vorstandschaft

Rentner- und 
Pensionisten-Gemeinschaft

Wir wünschen allen Mitgliedern
und Freunden mit Familien

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr 2018.

Am Dienstag, 9. Januar 2018, treffen wir uns in der Pen-
sion Karin, Bühlstraße 35, Breitengüßbach. Frau Isabell 
Neumann stellt uns ihre Physiotherapie-Praxis vor.
Beginn: 14:00 Uhr. Wir hoffen auf rege Teilnahme.
Gäste sind immer herzlich willkommen!
Die Vorstandschaft

Reservistenkameradschaft 
Breitengüßbach
Friedvolle, gesegnete Weihnacht
und ein
erfolgreiches, gesundes 2018
wünscht die Vorstandschaft allen Mitgliedern 
und ihren Angehörigen.

Voranzeige: Winterwanderung am So., 28.01.2018.
Treffpunkt: ehemaliger Hartig, 10 Uhr

Die Vorstandschaft
i.A. Hennemann

Schützengesellschaft 
1965 e.V.

Wir wünschen allen Mitgliedern,
Freunden und ihren Familien

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Einladung
...zum traditionellen Weihnachtskugelschießen am Sams-
tag, 6. Januar 2018 um 15:00 Uhr im Schützenhaus. JEDER 
kann teilnehmen!
Die Vorstandschaft

Sportclub 
Unteroberndorf 1966 e.V.

Der Sportclub Unteroberndorf wünscht seinen
aktiven und passiven Mitgliedern, Freunden 

und Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein

gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2018.
Die Vorstandschaft

SV Zückshut 1947 e.V.
Wir wünschen Ihnen allen, liebe Freunde des 
SV Zückshut ein frohes, gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie Gesundheit, Zufriedenheit 

und viel Erfolg im neuen Jahr.
Wir danken allen ehrenamtlichen Funkti-
onären und Helfern für ihren Einsatz im 
vergangenen Jahr.

Vielen Dank auch denen, die den SVZ im 
Jahr 2017 unterstützt haben, sei es ideell 
oder finanziell.
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Schafkopfrennen
Zu unserem traditionellen Schafkopfrennen am Dienstag, 
den 2. Januar 2018 um 19:30 Uhr im Saale des Gastho-
fes Rieneck laden wir Sie, Ihre Bekannten und alle Kart-
freunde recht herzlich ein.
1. Preis: 200 Euro
2. Preis: 125 Euro
3. Preis: 75 Euro
und wie immer wertvolle Sachpreise!!
Einsatz: 8 Euro (kurzes Blatt mit Wenz und Geier)

Zückshuter Christbaumfeuer 2018
Der SV Zückshut lädt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zum Christbaumfeuer ein. Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt.
Wo: Am SVZ Sportheim
Wann: Samstag, 13. Januar 2018 ab 17 Uhr
Christbäume können ab Freitag, 12.01.2018 angeliefert 
werden.
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr
SV Zückshut 1947 e. V.
gez. die Vorstandschaft

Tennisclub 
Breitengüßbach e.V.

Der Tennis-Club wünscht seinen Mitgliedern 
sowie allen Freunden und Gönnern mit ihren 
Familien ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.

Die Vorstandschaft

Turn- und Sportverein e.V. 
Breitengüßbach
Wir wünschen allen Mitgliedern,
Freunden und Sponsoren
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, glückliches
und zufriedenes neues Jahr.

Allen ehrenamtlichen Funktionären und Helfern danken 
wir für ihren Einsatz im vergangenen Jahr.
Herzlichen Dank auch denen, die den TSV im Jahr 2017 
ideell oder finanziell unterstützt haben. Vor allem danken 
wir unseren Mitgliedern für ihre Vereinstreue.
Der Vorstand
Neubauer, Weiß, Hoffmann, Kistner, Kuczera

Basketball

Heimspiele:
13.01., 19 Uhr 	 RL: TSV - Science City Jena 2
21.01., 15:30 Uhr	 ByLHN: TSV 2 - DJK Mainfranken 

Schweinfurt
27.01., 19 Uhr 	 RL: TSV - SB DJK Rosenheim
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Fußball

Hallenturniere
New Years-Kick for Kids 2018

Ab Donnerstag, 4. Januar 2018, findet in der Hans-Jung-
Halle wieder unser traditionelles New Years-Kick-Fußball-
turnier statt. Ab diesem Jahr unter dem Beinamen „Wer-
ner-Graupe-Gedächtnis-Turnier“.
Bei diesen Hallenturnieren gibt es, wie in den Jahren 
zuvor, ein attraktives, überregionales Teilnehmerfeld 
sowie Rahmenprogramm und weitere Attraktionen in 
der Halle z. B. Auftritte der TSV Tanzsportabteilung, 
der Trommelgruppe von Murilo Saraiva und eine große 
Tombola beim G-Junioren-Turnier am Sonntag.

Donnerstag, 4. Januar,
9:30 Uhr: D-Junioren 	 15 Uhr: C2-Junioren
Freitag, 5. Januar,
10 Uhr: C-Junioren 	 18 Uhr: A-Junioren
Dreikönig, 6. Januar,
10 Uhr: F-Junioren 	 18 Uhr: B-Junioren
ab 10 Uhr: Frühschoppen mit Weißwurstessen
Sonntag, 7. Januar,
9 Uhr: G-Junioren 	 14 Uhr: E-Junioren
Auf Ihr Kommen freut sich die Fußballabteilung des TSV 
Breitengüßbach
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Tanzsport

Lust auf Tanzen? Dann bist du richtig bei uns!
Egal, ob du schon mal getanzt hast oder ganz neu ein-
steigen möchtest – wir freuen uns über Verstärkung!
Nach dem Fasching geht es Ende Februar wieder los 
mit der neuen Saison. Komm doch einfach mal zu einem 
Schnuppertraining vorbei!

Das sind unsere Trainingszeiten:
Bambini - Mädels & Jungs - Jg. 2012 – 2014
Tanz & Bewegung - samstags, 17:00 – 18:00 Uhr

Einsteiger - Mädels & Jungs - Jg. 2011
Tanzen & Turnen - montags, 16:15 – 17:30 Uhr

Jugend - Mädels & Jungs - Jg. 2008 – 2010
Schautanz - zur Zeit ist die Gruppe leider voll.

Junioren - Mädels & Jungs - Jg. 2004 – 2007
Marschtanz & Schautanz - montags, 17:00 – 19:00 Uhr
freitags, 17:30 – 20:30 Uhr

Ü15 - Mädels & Jungs - Jg. 2003 und älter
Marschtanz & Schautanz - montags, 18:30 – 20:30 Uhr
donnerstags, 18:30 – 20:30 Uhr

Boys 2/3 - nur Jungs - Jg. 2006 – 2011
Beginner & Fortgeschrittene
Hip Hop & Breakdance - samstags, 15:00 – 16:15 Uhr

Boys 1 - nur Jungs - Jg. 2000 - 2005
Chacker - Hip Hop & Breakdance
samstags, 15:00 – 17:00 Uhr

Tanz-Ladys - Frauen, ohne Alterseinschränkung
Schautanz - mittwochs, 19:15 – 20:45 Uhr

Habt ihr Interesse und würdet gerne mal reinschnuppern? 
Dann meldet euch unter vorstand@united-dance-team.de!

Die Tanzsportabteilung United Dance Team des TSV Brei-
tengüßbach ist Mitglied im Fastnacht-Verband Franken 
(FVF), im Bund Deutscher Karneval (BDK) sowie im Baye-
rischen Landes-Sportverband (BLSV) und im Bayerischen 
Turnverband (BTV). Alle Gruppen trainieren ganzjährig 
und treten mit ihren einstudierten Tänzen öffentlich auf.

   und   

laden zum Tanzen ein!

Unterrichtet werden Standard- und
lateinamerikanische Tänze.

Gemeinsam mit dem Partner zwei Stunden Spaß haben, 
gemeinsam lernen und fit werden!

Viele Paare haben dieses Angebot schon genossen!
Mitzubringen sind lediglich tanzbare, bequeme Schuhe 

und ein Tanzpartner.
Wir freuen uns auf schwungvolle, lustige und unbe-

schwerte Tanzstunden, geleitet vom erfahrenen Team 
des TanzRhythmus e.V. aus Hirschaid!

Anfängerkurs: 14 - 16 Uhr
Fortgeschrittene: 16 - 18 Uhr

Kosten: 55,- € (Vereinsmitglieder 50,- €) 8x 90 Minuten
Start für beide Gruppen am Sonntag, 18.02.2018

in der Gemeindeturnhalle, Zentrum 1, Breitengüßbach
Weitere Termine am 

25.02., 04.03., 11.03., 25.03., 08.04., 22.04. und 13.05.
Ihr United Dance Team vom TSV Breitengüßbach

Nähere Informationen und verbindliche Anmeldung bis 
Mitte Januar bei Manuela Amann 09547-873541 (AB) oder 

manuela26266@gmail.com

Wandern
Seniorenwanderung am Dienstag, 2. Januar
Wir fahren mit dem Zug - vsl. 11.29 Uhr ab Breitengüß-
bach - nach Nürnberg (ohne Umsteigen!) Rückfahrt vsl. 
18.38 Uhr ab Nür, ebenfalls ohne Umsteigen.
Je nach Wetterlage laufen wir entlang der Pegnitz am 
Wöhrder-See vorbei, besuchen die historische Altstadt, 
Lorenzkirche usw.
Kaffeepause ist natürlich eingeplant.
Wanderführerin: M. Söhnlein, Tel. 09544-7769

Aktivenwanderung am Sonntag, 14. Januar
Treffpunkt: 10:30 Uhr, Gemeindeturnhalle
Wir beginnen die Rundwanderung an der Wallfahrtskir-
che Gügel und laufen über Neudorf und Ludwag vorbei 
am ehemaligen Steinbruch durch den Wald nach Dem-
melsdorf. Über den alten Judenfriedhof, Zeckendorf und 
die Giechburg kommen wir zu unserem Ausgangspunkt 
zurück. Einkehrmöglichkeit am Ende der Wanderung.
Wegstrecke: ca. 15 km
Wanderführer: W. und R. Herl, Tel. 09544-6522
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Vorschau:
Aktivenwanderung am Sonntag, 4. Februar
Wanderung in der Fränkischen Schweiz zwischen Draisen-
dorf und Breitenlesau.
Wanderführer: G. und R. Hofmann, Tel. 2406
Seniorenwanderung am Dienstag, 6. Februar
Winterwanderung nach Kemmern.
Treffpunkt: 13:00 Uhr Gemeindeturnhalle
Wanderführerin: M. Söhnlein, Tel. 7769

VdK Ortsverband 
Breitengüßbach

Allen Mitgliedern und Freunden 
frohe Weihnachten,
verbunden mit den besten Wünschen 
für ein gutes neues Jahr.

Die Vorstandschaft

Veranstaltungen
Spielen hält jung
Dienstag, 23. Januar 2018, von 14-17 Uhr, Pfarrzentrum 
Breitengüßbach. Verspielte Stunden sind gewonnene Stun-
den! Herzliche Einladung an spielfreudige Erwachsene.

Infos bei: Eleonore Hölzlein, Tel. 7221, Christel Karsch 
Tel. 1691, Marga Söhnlein Tel. 7769.

Kinderschwimmkurs
Die Wasserwacht bietet einen Schwimmkurs für Kinder ab 
6 Jahren, in Begleitung eines Erwachsenen, im Hallenbad 
Baunach an. Beginn: 20.01.2018, 9 bis 10 Uhr, 10 Sams-
tage, Kursgebühr: 60 Euro

Anmeldung: BRK-Kreisverband Bamberg, Herr Dieter Schmitt, 
Tel. 0951-9818915. Siehe auch: www.wasserwacht.net

Bayer. Bauernverband
Fachtagung im Pflanzenbau und Pflanzenschutz, am 
10.01., 9:30 Uhr in Medlitz, Goldener Stern und am 12.01., 
9:30 Uhr in Wiesengiech, Sportheim.

18.01., 19 Uhr Ökumene-Abend in Zapfendorf, Evang. 
Pfarrkirche mit Pfarrer Holmer und Pastoralreferentin Goltz

04.01., 18 Uhr und 20.01., 10 Uhr: Faschingskrapfen Anm. 
Frau Hofmann, 09552-6102, Mo-Fr 9-10 Uhr

11.01., 18:30 Uhr: Nudelgerichte Anm. bis 04.01. Frau v. 
d. Linden, 0160-93815123

12.01., 19 Uhr: WOK mit fränkischen Zutaten Anm. Frau 
Hofmann, 09552-6102, Mo-Fr 9-10 Uhr

19.01., 18 Uhr Orientalisch kochen mit fränkischen Zuta-
ten Anm. bis 12.01., Frau Schickert, 09195-992185

26.01., 19 Uhr: Italienische Küche Anm. Frau Hofmann, 
09552-6102, Mo-Fr 9-10 Uhr

27.01., 10 Uhr: Hackfleisch-Variationen Anm. bis 19.01., 
Frau Uri, 09548-981028

Die Kochkurse finden in der Schulküche des Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg statt. 
Gebühr 10 € + Lebensmittelkosten.

Imkerverein Scheßlitz
Veranstaltungstermine:
Winterwanderung
Mi., 27. Dez., 13:30 Uhr - Scheßlitz.
Treffpunkt: Kilianseiche
11. und 12. Jan., 18 Uhr: Honiglehrgang,
Scheßlitz, Zur Schwane
26. Jan., 18 Uhr: Bienenprodukte - Schätze aus dem Bie-
nenvolk, Scheßlitz, Zur Schwane
Weitere Infos gibt es im Internet unter
www.imker-schesslitz.de

Stiftung BSW
10.01., 12 Uhr: Infoveranstaltung in Drosendorf
21.01., 13 Uhr: Fastnacht in Franken, Veitshöchheim
24.01., 10 Uhr: KBS Beratung im BSW Treff
BSW-Treff Bamberg, Tel. 0951-2099836
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